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Erster Tollitätenempfang der Stadt Overath

S. Fielstette, Stadt Overath. Bürgermeister Michael Eyer mit den dies-S. Fielstette, Stadt Overath. Bürgermeister Michael Eyer mit den dies-S. Fielstette, Stadt Overath. Bürgermeister Michael Eyer mit den dies-S. Fielstette, Stadt Overath. Bürgermeister Michael Eyer mit den dies-S. Fielstette, Stadt Overath. Bürgermeister Michael Eyer mit den dies-
jährigen Overather Tollitäten.jährigen Overather Tollitäten.jährigen Overather Tollitäten.jährigen Overather Tollitäten.jährigen Overather Tollitäten.

Am 10. Februar empfing die Stadt
Overath im Bürgerhaus zum ers-
ten Mal offiziell die Tollitäten der
laufenden Session. Bürgermeister
Michael Eyer hieß das Overather
Dreigestirn 2026, das Sülztaler
Dreigestirn 2026 sowie die Kin-
derprinzessinnen der Heiligen-
hauser Karnevalsfreunde mit ih-
rem Gefolge willkommen.
Auch die stellvertretenden Bür-
germeisterinnen und Bürgermeis-
ter Christiane Schloten (CDU), Sü-
meyya Öztürk (SPD) und Klaus
Hacker (FDP) nahmen trotz voller
Terminkalender am Empfang teil
und zeigten ihre Wertschätzung
für das lokale Brauchtum.
Bürgermeister Michael Eyer er-
klärte:

„Dieser Empfang ist ein besonde-
res Zeichen für das Engagement
der Karnevalsvereine in Overath.
Wir freuen uns, den Tollitäten heu-
te offiziell unsere Anerkennung zu
zeigen und hoffen, dass diese Ver-
anstaltung in den kommenden
Jahren zu einer festen Tradition
werden kann.“
Die Premiere des Empfangs bot
Raum für Begegnung, persönli-
che Gespräche und einen fröhli-
chen Austausch zwischen den Ver-
einen und städtischen Vertretern.
Musik, Tanz und gemeinsame Ge-
sänge sorgten für eine lebendige
und herzliche Atmosphäre im Bür-
gerhaus.
Stadt Overath
Pressestelle
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Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir: 
 
 

 Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe (m/w/d)  
Bewerbungsfrist: 02.03.2026 
 

 Gärtnerin / Gärtner oder 
Forstwirtin/ Forstwirt 
(m/w/d)  
Bewerbungsfrist: 02.03.2026 
 
 

Wir bieten laufend an: 
 

 Rechtsreferendariat in der 
Verwaltungs- oder 
Wahlstation  
Bewerbungen werden laufend   
entgegengenommen. 
 
 

Sind Sie interessiert?  
Dann freuen wir uns über Ihren 
Besuch auf unserer Karriereseite 
https://karriere.overath.de und bei 
Interesse auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. 
 
Fragen zum Auswahlverfahren 
beantworten Ihnen Frau 
Sonnenberg, Tel. 02206/602-626 
und Frau Löffler, Tel. 02206/602-
628 oder per E-Mail: 
bewerbung@overath.de 
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Landesweiter Warntag am 12.03.2026 

 

Am Donnerstag, dem 12.03.2026, um 11.00 Uhr, findet der landesweite Warntag statt. Dabei werden auch in 

Overath die Warnmittel getestet. Dazu zählen beispielsweise Sirenen. Auch über die Warn-Apps und das System 

-  werden Bürgerinnen und Bürger gewarnt.  

Schutz ist auch meine Verantw  

Bedeutung der Sirenensignale und Warnanlässe: 

 Warnung bei Gefahren: 

Heulton (auf- und abschwellend) für eine Minute 

Mögliche Anlässe: Großbrände, Unwetter, Hochwasser, Bombenentschärfungen, Schadstoffaustritte 

oder andere akute Gefahren. 

 

 Entwarnung: Dauerton für eine Minute 

 

Richtige Verhaltensweisen im Ernstfall: 

 Ruhe bewahren 

 Geschlossene Räume aufsuchen und Türen und Fenster schließen, Lüftungen und Klimaanlagen 

ausschalten 

 Passantinnen und Passanten aufnehmen 

 Radio einschalten (Radio Berg oder WDR 2) und auf Durchsagen achten, bei Stromausfall über das 

Autoradio 

 Nachbarn informieren und auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oder Polizei achten 
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Warnmittel: 

Häufig werden Sie mit einem Mix aus verschiedenen Warnmitteln gewarnt. Eine Warnung kann Sie daher auf 

unterschiedlichen Wegen erreichen, z. B. über Sirenen, Lautsprecherfahrzeuge, Radio und Fernsehen, Cell-

Broadcast, Warn-Apps wie N  oder über soziale Medien. 

Aktivierung von Cell Broadcast: 
 

iPhone (iOS) 
 

 Einstellungen öffnen 
 Mitteilungen antippen 
 Ganz nach  
  
  
 Voraussetzung: iOS 16.1 oder neuer 

 
Android 

 
 (Die Bezeichnungen können je nach Hersteller leicht variieren) 
 Einstellungen öffnen 
 Sicherheit & Notfälle, Datenschutz & Sicherheit oder Mitteilungen wählen 
 Notfallbenachrichtigungen / Cell Broadcast öffnen 
 Extremwarnungen und Schwere Warnungen aktivieren 
 (optional: Testwarnungen) 
 Voraussetzung: Android 11 oder neuer 

 
 
Weitere Informationen finden Sie unter:  

https://www.im.nrw/themen/gefahrenabwehr/warnung 

https://warnung.bund.de 

 

Hinweise: 

 Sollte Ihnen ein technischer Defekt an einer Sirene auffallen (z. B. keine Auslösung) wenden Sie sich 

gerne per E-Mail an bevoelkerungsschutz@overath.de.  

 -

Mobiltelefone in einem betroffenen Gebiet zu senden  ohne dass eine spezielle App notwendig ist. 

Diese Warnmeldungen erscheinen als Popup auf Ihrem Handy. 

 Der nächste, landesweite Warntag findet am 10.09.2026, um 11.00 Uhr statt. 

 

Stadt Overath 

Der Bürgermeister 

In Vertretung 

Thorsten Steinwartz 

Erster Beigeordneter 



Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 9 | Rautenberg Media 5

                                                                                                                                                                                             

Netzwerk Artenvielfalt Overath   

Vortrag zur Asiatischen Hornisse 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

  

  

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgermeister Michael Eyer lädt zur Kindersprechstunde ein
Bürgermeister Michael Eyer
möchte wissen, was Kinder in
ihrer Stadt bewegt. Deshalb lädt
er alle Kinder im Alter von etwa
6 bis 15 Jahren herzlich zur neu-
en Kindersprechstunde ein.
Ob Spielplätze, Schule, Freizeit-
angebote oder Dinge, die euch
in der Stadt besonders gut ge-
fallen oder euch stören - in der
Kindersprechstunde können

Kinder ihre Fragen stellen, Ideen
einbringen und erzählen, was
ihnen wichtig ist. Der Bürger-
meister nimmt sich Zeit, hört zu
und spricht direkt mit den Kin-
dern über ihre Anliegen.
Die Kindersprechstunde findet
regelmäßig einmal im Monateinmal im Monateinmal im Monateinmal im Monateinmal im Monat
statt und wird immer vor derimmer vor derimmer vor derimmer vor derimmer vor der
Bürgersprechstunde für Erwach-Bürgersprechstunde für Erwach-Bürgersprechstunde für Erwach-Bürgersprechstunde für Erwach-Bürgersprechstunde für Erwach-
senesenesenesenesene angeboten. Der nächste

Termin ist am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26.
März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026, von 14.00 bis14.00 bis14.00 bis14.00 bis14.00 bis
16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses, 1. Etage, Zimmer
102, Hauptstraße 25 in 51491
Overath.
Eine vorherige Anmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mit
ThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweis ist erforderlich,
damit sich der Bürgermeister gut
auf die Gespräche vorbereiten
kann. Termine hierfür können im

Büro des Bürgermeisters bei Frau
Kelling unter der Telefonnummer
02206/602-606 oder per E-Mail
unter vorzimmer@overath.de
vereinbart werden. Der Bürger-
meister freut sich auf viele jun-
ge Besucherinnen und Besucher
und auf ihre Ideen für eine kin-
derfreundliche Stadt.
Michael Eyer
Bürgermeister



Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 9 | mitteilungsblatt-overath.de/e-paper6

Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgermeister Michael Eyer informiert sich beim Anmeldetag des Berufskollegs

Foto: M. Lübken. Landrat Arne von Boetticher (ganz links) und Bürger-Foto: M. Lübken. Landrat Arne von Boetticher (ganz links) und Bürger-Foto: M. Lübken. Landrat Arne von Boetticher (ganz links) und Bürger-Foto: M. Lübken. Landrat Arne von Boetticher (ganz links) und Bürger-Foto: M. Lübken. Landrat Arne von Boetticher (ganz links) und Bürger-
meister Michael Eyer (ganz rechts) besuchten den Anmeldetag desmeister Michael Eyer (ganz rechts) besuchten den Anmeldetag desmeister Michael Eyer (ganz rechts) besuchten den Anmeldetag desmeister Michael Eyer (ganz rechts) besuchten den Anmeldetag desmeister Michael Eyer (ganz rechts) besuchten den Anmeldetag des
Berufskollegs Kaufmännische Schulen in Bergisch Gladbach.Berufskollegs Kaufmännische Schulen in Bergisch Gladbach.Berufskollegs Kaufmännische Schulen in Bergisch Gladbach.Berufskollegs Kaufmännische Schulen in Bergisch Gladbach.Berufskollegs Kaufmännische Schulen in Bergisch Gladbach.

Am 7. Februar verschaffte sich
Bürgermeister Michael Eyer
beim Anmeldetag des Berufskol-
legs Kaufmännische Schulen in
Bergisch Gladbach einen per-
sönlichen Eindruck von den ak-
tuellen Entwicklungen und An-
geboten der Schule. Zahlreiche
Schülerinnen und Schüler sowie
deren Eltern nutzten die Gele-
genheit, sich über unterschied-
liche Bildungswege und berufli-
che Perspektiven zu informie-
ren.
Im Rahmen eines Rundgangs
durch die Schule informierte
sich der Bürgermeister über die
verschiedenen Bildungsgänge
sowie über moderne Unterrichts-
konzepte und digitale Lernfor-
mate. Dabei stand insbesondere
die Verzahnung von Theorie und
Praxis im Mittelpunkt.
In Gesprächen mit Jugendlichen
wurde deutlich, wie vielfältig und
individuell die Möglichkeiten am

Berufskolleg sind. Auch innova-
tive Ansätze, etwa digitale Un-
terrichtselemente und neue For-
men eigenverantwortlichen Ler-
nens, wurden vorgestellt
„Das Berufskolleg bietet jungen
Menschen wichtige Orientierung
und konkrete Zukunftsperspek-
tiven. Die Verbindung aus fach-
licher Qualifizierung, persönli-
cher Begleitung und modernen
Lernbedingungen ist ein ent-
scheidender Baustein für die
Entwicklung unserer Region“, so
Bürgermeister Michael Eyer.
Der Besuch unterstreicht die
Bedeutung der beruflichen Bil-
dung für die Kommunen nahe
Bergisch Gladbach und die enge
Verbindung zwischen Kommu-
nen und weiterführenden Schu-
len des Rheinisch-Bergischen
Kreises im Sinne einer starken
Bildungslandschaft.
Michael Eyer
Bürgermeister

Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgermeister Michael Eyer beim Seniorenkarneval in Overath

Foto: M. LübkenFoto: M. LübkenFoto: M. LübkenFoto: M. LübkenFoto: M. Lübken

Am 1. Februar 2026 war Bür-
germeister Michael EyerMichael EyerMichael EyerMichael EyerMichael Eyer beim
traditionellen Seniorenkarne-
val „Kaffee, Kuchen, Karneval“
im Pfarrsaal Heiligenhaus zu
Gast. Veranstaltet wurde die
dreistündige Sitzung von der
Abteilung Dorfleben des BürBürBürBürBür-----
gergergergerger- und - und - und - und - und TTTTTrägervereins Pfarrsaalrägervereins Pfarrsaalrägervereins Pfarrsaalrägervereins Pfarrsaalrägervereins Pfarrsaal
Heiligenhaus eHeiligenhaus eHeiligenhaus eHeiligenhaus eHeiligenhaus e.V.V.V.V.V....., die auch in
diesem Jahr wieder für beste
Karnevalsstimmung sorgte.
Für musikalische und tänzeri-
sche Unterhaltung sorgten un-
ter anderem die TTTTTanzgruppe Rotanzgruppe Rotanzgruppe Rotanzgruppe Rotanzgruppe Rot
Weiß HeiligenhausWeiß HeiligenhausWeiß HeiligenhausWeiß HeiligenhausWeiß Heiligenhaus, Dä Quet-Dä Quet-Dä Quet-Dä Quet-Dä Quet-
schebüggelschebüggelschebüggelschebüggelschebüggel, Ne SchwaadlappeNe SchwaadlappeNe SchwaadlappeNe SchwaadlappeNe Schwaadlappe,
das SülztaldreigestirnSülztaldreigestirnSülztaldreigestirnSülztaldreigestirnSülztaldreigestirn, die HKFHKFHKFHKFHKF
Kinderprinzessinnen Philippa I.Kinderprinzessinnen Philippa I.Kinderprinzessinnen Philippa I.Kinderprinzessinnen Philippa I.Kinderprinzessinnen Philippa I.
& Lia I. mit den Fünkchen und& Lia I. mit den Fünkchen und& Lia I. mit den Fünkchen und& Lia I. mit den Fünkchen und& Lia I. mit den Fünkchen und
FunkenFunkenFunkenFunkenFunken sowie Die Stimme ausDie Stimme ausDie Stimme ausDie Stimme ausDie Stimme aus

dem Bergischendem Bergischendem Bergischendem Bergischendem Bergischen.
Bürgermeister Eyer zeigte sich
begeistert von der Veranstal-
tung und der fröhlichen Stim-
mung im Saal: „Es ist schön zu
sehen, wie viel Engagement und
Herzblut in dieser Sitzung ste-
cken. Der Seniorenkarneval ist
ein wertvoller Beitrag zum Ge-
meinschaftsleben in Overath.“
Die Abteilung Dorfleben des
BTV Pfarrsaal Heiligenhaus e.V.
freute sich über zahlreiche Gäs-
te, die ab 14.00 Uhr Einlass hat-
ten und einen bunten Nachmit-
tag voller Musik, Tanz und kar-
nevalistischer Freude erlebten.
Die Stadt Overath bedankt sich
bei allen Mitwirkenden und Be-
sucherinnen und Besuchern für
diesen gelungenen Nachmittag.
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Pressemitteilung                           

Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Overath und des Bergischen 
Abfallwirtschaftsverbands (BAV) 
 

 
-  

 
Gemeinsam rufen die Stadt Overath und der BAV erneut zum aktiven Einsatz für den Umweltschutz auf. Mit 
Sammelaktionen gegen wilden Müll leisten Bürgerinnen und Bürger einen wichtigen Beitrag für ein sauberes 
Stadtbild und machen zugleich auf das Problem illegaler Müllablagerungen aufmerksam. 
 
Damit alle tatkräftig mithelfen können, stellen wir Greifzangen, Müllsäcke und Handschuhe zur Verfügung, 
organisieren die fachgerechte Entsorgung der gesammelten Abfälle und informieren über Ursachen, Auswirkungen 
und Vermeidung von wildem Müll. 
 

 

 Sammelaktion bei der Stadt Overath (Klimaschutzmanager Herr Lucas) anmelden 

 Abholung der Sammelutensilien zwischen dem 09.03. und 27.03.2026 während der Öffnungszeiten 

 Abholung der gefüllten Müllsäcke wird individuell vereinbart 
 

Kontakt: 
Herr Lucas 
Tel. 02206 / 602-873 
E-Mail: klimaschutz@overath.de 
 
Die Greifzangen müssen zeitnah nach der Aktion zurückgegeben werden, damit sie bei weiteren Sammelaktionen 
erneut zum Einsatz kommen können. 
 

-  
 
Ein besonderes Highlight ist der gemeinsame Aktionstag am 28. März 2026. An diesem Tag stehen Container zur 
Entsorgung an folgenden Standorten bereit: 
 

 Steinhofplatz in Overath 

 Bauhof der Stadtverwaltung Overath 

 Brenner Motorgeräte in Vilkerath 

 Franziskanerstraße in Marialinden 

 Am Dorfplatz in Immekeppel 

 Am Dorfplatz in Heiligenhaus 
 

Alle Helferinnen und Helfer sind herzlich eingeladen, sich am 28.03.2026, von 10.00 bis 13.00 Uhr am 
Steinhofplatz in Overath 

 
 
Wir danken schon jetzt allen engagierten Sammlerinnen und Sammlern für ihren wertvollen Beitrag zu einem 
sauberen Bergischen Land. 

Stadt Overath 
Michael Eyer 
Bürgermeister 

Bergischer Abfallwirtschaftsverband 
Monika Lichtinghagen-Wirths 
BAV-Geschäftsführerin 
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Ehrenamtskarte der Stadt Overath 
 

Die Stadt Overath bietet den Ehrenamtlichen, die sich zum Wohle anderer einsetzen, ein 
Dankeschön an: die Ehrenamtskarte. 

Ohne den unermüdlichen Einsatz von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern würde das 
gesellschaftliche Leben in Overath nicht funktionieren. 

 

Vergünstigungen: 

Mit der Ehrenamtskarte besteht die Möglichkeit, Vergünstigungen/Rabatte in allen teilnehmenden 
Geschäften und Institutionen in Overath, derzeit BADINO und SCHUL-/STADTBIBLIOTHEK als 
Kommunen eigene Einrichtungen sowie DEVK, Kreissparkasse Köln, Carsharing Community (CC) 
und Karosseriefachbetrieb & Lackierung Papandreou zu erhalten.  

Als Inhaberin oder Inhaber der Ehrenamtskarte können Sie aber auch alle angebotenen 
Vergünstigungen in den teilnehmenden Kreisen und Städten von NRW nutzen, s.u. 
Landesvergünstigungen: 

www.engagiert-in-nrw.de 
 

Voraussetzungen zur kostenfreien Vergabe der Ehrenamtskarte (seit 2026 geändert): 

 Overather Bewohner/Bewohnerinnen, bzw. Personen, die in Overath ehrenamtlich tätig sind, 

 mindestens 4 Stunden ehrenamtliche Arbeit pro Woche, alt. 200 Stunden/Jahr leisten, 

 bereits mindestens drei Jahr ehrenamtlich tätig sind, 

 ehrenamtliche Arbeit ausschließlich für Dritte ohne Aufwandsentschädigung leisten, die über 
Erstattung von Kosten hinausgeht (Ehrenamtspauschale 960,- - 
Übungsleiterpauschale pro Jahr) 

 

Gültigkeit: 

Die Ehrenamtskarte wird für zwei Jahre ausgestellt. Nach Ablauf der Gültigkeit kann die Karte 
verlängert werden. Eine Verlängerung der Ehrenamtskarte ist ohne Antrag möglich, indem der 
Name, die Stundenanzahl für die Tätigkeit sowie Unterschrift und Stempel der Institution formlos 
dokumentiert werden. Seit Sommer 2025 ist die Verlängerung auch problemlos über die 
Ehrenamtskarten-App möglich. 

 

Bewerbungsunterlagen: 

Ausführliche Informationen, das Antragsformular sowie einen Flyer und eine Übersicht über die 
Overather und Landesvergünstigungen erhalten Sie online auf unserer Website unter dem 
Suchbegriff EHRENAMT bei unserer Ehrenamtsbeauftragten, Frau Bräuer, Amt 10, 
Organisation, Hauptstr. 25, 51491 Overath, ehrenamt@overath 
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Landespresse- und Informationsamt 
40213 Düsseldorf 
presse@stk.nrw.de  
 
Telefon  0211 837-1134  
 
Bürgertelefon 0211 837-1001 
nrwdirekt@nrw.de  
www.land.nrw  

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen   

Presseinformation  52/01/2026 

Mehr Anerkennung für freiwilliges Engage-
ment: Zugangsvoraussetzungen zum Erhalt 
der Ehrenamtskarte NRW werden erleichtert 

Die Staatskanzlei teilt mit:  

Im Landtag Nordrhein-Westfalen wurde am 18. Dezember 2025 sei-

tens der Fraktion der CDU und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen der 

  und angenommen. Die 

Landesregierung begrüßt die Entscheidung des Landtags und wird nun 

die Zugangsvoraussetzungen zur Ehrenamtskarte NRW von 250 auf 

200 Stunden pro Jahr bzw. von 5 auf 4 Stunden pro Woche ehrenamtli-

cher Tätigkeit herabzusetzen. Zudem dürfen Ehrenamtliche eine Auf-

wandsentschädigung erhalten, soweit diese den steuerlichen Freibetrag 

der Ehrenamtspauschale (960 Euro) bzw. der Übungsleiterpauschale 

(3.300 Euro) nicht übersteigt.  

 

Andrea Milz, Staatssekretärin für Sport und Ehrenamt des Landes Nord-

rhein-Westfalen: 

schaft. Wer sich für andere einsetzt, verdient Dank und Anerkennung. 

Durch die Absenkung der Zugangsvoraussetzungen stärken wir das Eh-

renamt. Unser Ziel ist es, noch mehr Menschen für freiwilliges Engage-

ment zu begeistern und bestehendes Engagement langfristig zu unter-

stützen.  

 

Mit der Anpassung erhalten künftig noch mehr Menschen eine sichtbare 

Anerkennung für ihren freiwilligen Einsatz für das Gemeinwohl. Das 

Land Nordrhein-Westfalen setzt damit ein klares Zeichen der Wertschät-

zung. Ehrenamt findet heute in vielen Lebenssituationen statt  flexibel, 

projektbezogen und oft neben Familie, Beruf oder Ausbildung. Die er-

leichterten Zugangskriterien tragen dieser Realität Rechnung und öffnen 

die Ehrenamtskarte für einen größeren Kreis Engagierter. 

Kommunen, Vereine und Organisationen sind aufgefordert, die Neue-

rungen aktiv zu kommunizieren und Ehrenamtliche auf die Möglichkeit 

der Antragstellung hinzuweisen.  
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Seite 2 von 2  

Die Ehrenamtskarte NRW verbindet Dank und Anerkennung mit einem 

praktischen Nutzen. Deren Inhaberinnen und Inhaber können sich inzwi-

schen landesweit über rund 5.000 Vergünstigungen bei Unternehmen 

und Einrichtungen freuen. Dazu gehören Ermäßigungen beim Eintritt in 

Schwimmbädern oder Museen, für Theater- oder Musikveranstaltungen, 

aber auch geringere Gebühren für VHS-Kurse oder Rabatte bei vielen 

Einzelhändlern, in Kinos oder Sportstätten. Mehr als 80.000 besonders 

engagierte Bürgerinnen und Bürger sind zwischenzeitlich mit dieser 

Karte ausgezeichnet worden. 

 

Mit dem Gemeinschaftsprojekt Ehrenamtskarte NRW bedanken sich das 

Land Nordrhein-Westfalen sowie die Kommunen und Kreise seit 2008 

bei Ehrenamtlichen: Bereits 335 Städte und Gemeinden im Land geben 

aus. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.engagiert-in-nrw.de  
 

Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an das Service Center 
der Landesregierung, Telefon 0211 837-1001. 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
 
Allgemeiner Hinweis zum Datenschutz 
 

Pressemitteilung der Thyssengas GmbH
Baustelleninformation Thyssengas führt Leitungsbauarbeiten in Overath-Vilkerath durch -
Vollsperrung des Rotter Wegs ab 09.02.2026
Ab Montag, den 09.02.2026, be-
ginnt der Fernleitungsnetzbetrei-
ber Thyssengas mit Leitungsbau-
arbeiten am „Rotter Weg“ in Ove-
rath-Vilkerath. Während der Bau-
maßnahme wird es zwischen dem
Siedlungsbereich am Rotter Weg
und der Krombacher Straße zu ei-
ner Vollsperrung kommen, die
Autofahrer, Radfahrer und Fußgän-
ger betrifft. Die angrenzenden
Häuser des Rotter Wegs sind für
die gesamte Dauer der Maßnah-
me erreichbar. Anwohnerinnen

und Anwohner werden zu den
Bautätigkeiten gesondert infor-
miert. Die Arbeiten dauern rund
drei Monate und werden laut ak-
tuellem Planungsstand Mitte Mai
abgeschlossen sein. Die Planung
und Umsetzung der Maßnahme
erfolgen in enger Abstimmung mit
Vertretern der Stadt Overath und
den zuständigen Behörden. Thys-
sengas bittet um Verständnis für
die entstehenden Beeinträchti-
gungen.
Über Über Über Über Über TTTTThyssengashyssengashyssengashyssengashyssengas

Die Thyssengas GmbH ist ein deut-
scher Fernleitungsnetzbetreiber.
Hauptsitz des Unternehmens, das
im Jahr 2021 sein 100-jähriges
Bestehen gefeiert hat, ist Dort-
mund. Thyssengas betreibt ein
rund 4.400 Kilometer langes Gas-
netz - zum Großteil in Nordrhein-
Westfalen, einzelne Leitungen
aber auch in Niedersachsen.
Darüber werden sowohl nachge-
lagerte Verteilnetzbetreiber als
auch Industriebetriebe und Kraft-
werke versorgt. Für die klimaneu-

trale Zukunft setzt Thyssengas auf
den gasförmigen Energieträger
Wasserstoff. Der Dortmunder
Netzbetreiber engagiert sich dazu
in zahlreichen Initiativen. Gleich-
zeitig investiert er gezielt in die
Umstellung seines Leitungssys-
tems, um einen schnellen Was-
serstoff-Hochlauf als Teil der En-
ergiewende möglich zu machen.
An sieben Standorten im Netzge-
biet beschäftigt das Unternehmen
aktuell rund 550 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter.
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Pressemitteilung  

 

 

 

Stadt Overath startet offizielle Auftritte auf Facebook und Instagram 
 
Die Stadt Overath erweitert ihre digitalen Informationsangebote und ist ab sofort auch auf Facebook und Instagram 
aktiv. Unter dem Namen  informiert die Stadtverwaltung künftig über aktuelle Themen aus dem 
Stadtgeschehen, Einblicke in die Arbeit der Verwaltung sowie über das, was Overath bewegt. 

Bürgermeister Michael Eyer begrüßt den Start der neuen Kanäle in 
einem kurzen Video: 
die sich für Overath interessieren! Ich stehe hier auf dem 
Bahnhofsplatz  einem Ort, an dem sich viele Generationen 
begegnen, wo Markt ist, gefeiert wird und einfach Leben stattfindet. 
Unsere Stadt ist vielfältig und lebendig. Und mir als Bürgermeister 
ist es wichtig, alle mitzunehmen  gerade auch die jüngeren 
Menschen. Deshalb bauen wir unsere Kommunikationswege weiter 
aus und sind jetzt auch auf Instagram und Facebook aktiv. Hier 
geben wir Einblicke in das Stadtleben, in die Arbeit der 
Stadtverwaltung und in das, was Overath bewegt. Schön, dass ihr 
hier seid  herzlich willkommen auf unseren neuen Kanälen  

 

Mit den neuen Social-Media-Auftritten ergänzt die Stadt Overath ihre 
bisherigen Kommunikationswege. Ziel ist es, Informationen 
zeitgemäß, übersichtlich und zielgruppenorientiert bereitzustellen 
und insbesondere auch jüngere Menschen zu erreichen.  

 
 
Stadt Overath 
Pressestelle 
 

Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Am Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026
treffen wir uns zur nächsten
Wanderung in Vilkerath am Re-
staurant Thai Elefant um 14.00
Uhr. Die 5 km Wanderstrecke
wird von der Wanderführerin
Marlene Dresbach-Abel geführt
und die 10 km Strecke über-
nimmt unser Wanderführer Bru-

no Abel. Wir wandern dann Rund
um Vilkerath. Anschließend keh-
ren wir ein, zu Kaffee und Ku-
chen.
Unsere nächste Wanderung fin-
det statt, am Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
20262026202620262026 mit dem Treffpunkt in Rös-
rath-Forsbach am Restaurant
Altvolbergerhof um 14.00 Uhr.

Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an unse-
ren Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Wanderwart
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath
02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
Schiedsmann,Schiedsmann,Schiedsmann,Schiedsmann,Schiedsmann, Carl-Ludwig Rettinger,
Carl-ludwig-rettinger@schiedsmann.de
StvStvStvStvStv..... Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfrau,au,au,au,au, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath,
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert,
Mobil: 0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis

E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Essen auf Rädern
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543,
Telefax: 02202/13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath,
Mobil: 0176-56907241, E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32

Stand: Februar 2026
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/300707

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück,
02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach
(Frankenforst), 02204/61701

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/81886

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Odenthaler Straße 32, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/31868

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten
Notfalltelefon: 0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr
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Anmeldeverfahren 2026/ 2027 für die Grundschüler der
4. Klassen an der Leonardo da Vinci Sekundarschule
Overath

OGGS Overath startet
zukunftsweisendes Robotik-
Projekt dank Förderung der
Bayer Foundation

Digitaltag an der
Grundschule OGS Overath

Die Anmeldung an eine der wei-
terführenden Schulen erfolgt nach
Ausgabe der Halbjahreszeugnis-
se der 4. Klasse der Grundschu-
len.
Bitte bringen Sie folgende Unter-
lagen vollständig mit:
• den Anmeldeschein von der

Grundschule; diesen erhalten
Sie mit dem Halbjahreszeug-
nis von Ihrer Grundschule.

• das Halbjahreszeugnis der
Klasse 4 und eine Kopie des
Zeugnisses

• die Übergangsempfehlung
der Grundschule

• das ausgefüllte Anmeldefor-
mular LdV unserer Schule

• zwei Passfotos ihres Kindes
• die Vorlage der Geburtsur-

kunde
• bei geschiedenen bzw. ge-

trenntlebenden Eltern bitte
die Sorgerechtsregelung (al-
leinige bzw. gemeinsame
Sorge) / Einverständniserklä-
rung des anderen Elternteils
beifügen

• einen Nachweis über die Ma-
sernschutzimpfung

• die ausgefüllte Einverständ-
niserklärung für das Office
365

Die Anmeldung Ihres Kindes ist
nur mit einem vereinbarten Ter-
min und persönlich durch einen

Erziehungsberechtigten möglich.
Termine können Sie zu den unten
angegebenen Zeiten telefonisch
vereinbaren. Die Reihenfolge der
Anmeldungen hat keinen Einfluss
auf die Aufnahmeentscheidung.
Leonardo da Vinci Sekundarschu-
le (Tel.: 02206 - 9050010)
Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
Bis 20. März, montags bis frei-
tags, jeweils in der Zeit von 9 bis
13 Uhr
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
Donnerstag, 5. März,
9 bis 15 Uhr
Donnerstag, 12. März,
9 bis 18 Uhr
Donnerstag, 19. März,

9 bis 15 Uhr
Möchten Sie ein Beratungsge-
spräch? Dann senden Sie uns
gerne eine E-Mail an:
info@sekundarschule-overath.de
Die Anmeldung erfolgt am Se-
kretariat der Leonardo da Vinci
Sekundarschule vor Ort und ist
nur mit einem vereinbarten Ter-
min möglich. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass eine Anmel-
dung ohne Termin nicht möglich
ist.
Das Anmeldeformular LdV und
die Einverständniserklärung fin-
den sie auf unserer Homepage
unter Termine - Anmeldung für
die neuen Klassen 5.

Die OGGS Overath hat sich ein
klares Ziel gesetzt: Kinder früh-
zeitig, verantwortungsbewusst
und mit Freude auf die digitale
Welt vorzubereiten. Mit dem
neuen Schulprojekt „Die Welt
der Miniroboter“ gelingt es der
Schule, digitale Bildung leben-
dig, kreativ und kindgerecht in
den Unterricht zu integrieren.
Ermöglicht wurde dieses inno-
vative Vorhaben durch die groß-
zügige Unterstützung der Bayer
Foundation, die der Schule 6.200
Euro zur Verfügung gestellt hat.
Mit dieser Förderung konnten
umfangreiche Materialien ange-
schafft werden - darunter Zube-
hör für Ozobot und BlueBot, Pro-
jektmatten, Stiftehalter, Pro-
grammierleisten, Befehlskarten,
Puzzle-Sets zur Gestaltung ei-
gener Programmierlandschaften
sowie ein neues Robotersystem
(Root® iRobot). Seit Anfang des
Schuljahres wird das neue Ro-
botikmaterial in verschiedenen
Lerngruppen der OGGS Overath
erprobt. Die Kinder tauchen
dabei in die Welt der Minirobo-
ter ein, programmieren erste
Abläufe und entwickeln kreati-

ve Lösungen für eigene Robo-
tik-Aufgaben. Dabei lernen sie
nicht nur technische Grundla-
gen, sondern stärken gleichzei-
tig ihre Teamfähigkeit, ihr logi-
sches Denken und ihre Kreativi-
tät. „Unsere Schüler*innen
wachsen in einer digitalen Welt
auf - umso wichtiger ist es, dass
sie diese Welt nicht nur konsu-
mieren, sondern aktiv gestalten
können“, betont Schulleiterin
Sylvia Grosser. „Dank der Bayer
Foundation können wir ihnen
genau diese Erfahrung ermögli-
chen.“ Das Projekt verbindet
Sachunterricht und Informatik zu
einem ganzheitlichen Lernange-
bot. Die Kinder programmieren
nicht nur Roboter, sondern ent-
wickeln auch analoge Algorith-
men und arbeiten kontinuierlich
an ihren eigenen Ideen weiter.
Mit „Die Welt der Miniroboter“
setzt die OGGS Overath ein star-
kes Zeichen für moderne, ver-
antwortungsbewusste und zu-
kunftsorientierte Bildung - und
zeigt, wie digitale Kompeten-
zen bereits in der Grundschule
nachhaltig gefördert werden
können.

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen
zu dürfen, dass es am 18. März
erstmals einen Digitaltag an
unserer Schule geben wird.
Heute verbringen Kinder so viel
Zeit im Internet wie noch nie
zuvor.
Das Internet bieten großartige
Möglichkeiten. Es birgt aber
auch Gefahren und für uns El-
tern endlose Diskussionen über
die Länge der täglichen Medi-
enzeit.
An diesem Tag wird uns der Di-
gitaltrainer Frank J. Bündgen
fit machen im Umgang mit digi-
talen Medien und sozialen
Netzwerken.
Am Vormittag lernen die Kin-
der der Klassenstufen 3 und 4
in einem Workshop, welche Ge-
fahren im Internet lauern und
wie sie sich gegen Pädophilie,
Hass, Mobbing und Fake News
behaupten können.
Am Nachmittag werden die Mit-
arbeiter/innen der Schule und
der OGS im Umgang mit digita-
len Inhalten und betroffenen
Kindern geschult.
Und zu guter Letzt wird Herr
Bündgen auch uns Eltern (aller
Klassenstufen!) bei einem El-
ternabend umfassend über die
digitale Lebenswelt unserer
Kinder informieren und wert-

volle Tipps geben, wie wir un-
sere Kinder konkret schützen
und begleiten können.
Die Idee für den Digitaltag wur-
de bei der letzten Schulkonfe-
renz von uns Eltern eingebracht.
Frau Grosser und ihr Team wa-
ren sofort dabei und unterstüt-
zen uns großartig in Planung
und Umsetzung.
Ein großer Dank gilt auch dem
Förderverein, der die Kosten für
den Digitaltag in voller Höhe
übernimmt.
Damit möglichst viele Mitarbei-
tende der OGS an der Nachmit-
tagsschulung teilnehmen kön-
nen, hätten wir noch eine Bitte
an Sie:
Die OGS-Betreuung an diesem
Nachmittag ist gesichert und
jedes Kind, das Betreuung be-
nötigt, darf gerne kommen.
Aber falls Sie es einrichten kön-
nen, ihr Kind nach Unterrichts-
schluss abzuholen, sind wir und
die OGS-Mitarbeiter/innen Ih-
nen sehr dankbar.
Notieren Sie sich gerne schon
jetzt den Termin im Kalender:
18.18.18.18.18. März um 18 Uhr März um 18 Uhr März um 18 Uhr März um 18 Uhr März um 18 Uhr.....
Eine offizielle Einladung folgt.
Wir freuen uns auf Sie.

Mit freundlichen Grüßen,
die Elternvertretung
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Anmeldeverfahren 2026/2027 am PKG
Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind
zu einem Kennenlerngespräch
begrüßen zu dürfen.
Der Anmeldezeitraum umfasst vier
Wochen zwischen dem 23. Febru-
ar und 20. März.
Die Anmeldetermine sind wie folgt:
• Montag, Dienstag, Mittwoch

von 13 bis 15 Uhr
• Donnerstag von 13 bis 16 Uhr
• Freitag von 13 bis 14 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min über das Sekretariat.

Kontakt Paul-Klee-Gymnasium:
Tel. 02206-9050960, E-Mail:
sekretariat@pkg-overath.de
Für die Anmeldung bringen Sie bit-
te folgende Unterlagen mit:
• ausgefülltes Anmeldeformular
• Kopie des Halbjahreszeugnis-

ses der Klasse 4, aus dem auch
die Schulformenempfehlung
hervorgeht

• Passbild
• Geburtsurkunde bzw. Famili-

enbuch

• Original des Anmeldescheins
für weiterführende Schulen

• ggf. gesonderter Nachweis
über einen ausreichenden
Masern-Impfschutz (falls im
Anmeldeschein der Grund-
schule nicht bereits vermerkt)

Alle Informationen finden Sie auch
nochmals auf unserer Homepage
und die entsprechenden Papiere
können Sie dort unter folgendem
Reiter herunterladen:
pkg-overath.de/anmeldung.

Chor O-Ton Overath bringt das echte Leben auf die
Bühne

Dort finden Sie auch Hinweise zur
Anmeldung für die Übermittags-
und Nachmittagsbetreuung (Lern-
zeitplus) und ein Formular, falls
Sie für Ihr Kind ein Schülerticket
bei der VRS beantragen wollen.

Im Namen aller Kolleg*innen des
Paul-Klee-Gymnasiums
Eva Rohde (Erprobungsstufenko-
ordinatorin)
David Hubert und Ralph Völler
(Schulleitung)

Stillstehen? Können andere. Der
Chor O-Ton Overath lädt am 14.
und 15. März zu einem Konzert-
abend ein, der hält, was sein Titel
verspricht: „LIFE. LOUD. NOW! -
Vom Leben und anderen Neben-
geräuschen“. Ein Programm über
das Leben in all seinen Facetten -
ehrlich, emotional und garantiert
nicht langweilig.
Mal kraftvoll und laut, mal leise
und berührend - so klingt das

echte Leben. Genau diese Ge-
gensätze bringt O-Ton Overath
auf die Bühne.
Das Publikum erwartet eine mu-
sikalische Reise durch Höhen
und Tiefen, durch Gänsehautmo-
mente und augenzwinkernde
Alltagsbeobachtungen. Dabei
versteht es der Chor, große Emo-
tionen ebenso eindrucksvoll zu
transportieren wie die leisen
Zwischentöne.

Unter dem Motto „LIFE. LOUD.
NOW!“ setzt das Ensemble ein
klares Statement: Leben passiert
nicht irgendwann - sondern jetzt.
Und es darf gehört werden. Mit
viel Ausdruck, Bühnenpräsenz
und einem abwechslungsreichen
Repertoire zeigen die Sänger-
innen und Sänger, wie facetten-
reich Chormusik heute klingen
kann.
Die Konzerttermine im Überblick:

Samstag, 14. März, 19 Uhr, Rats-
saal Bensberg
Sonntag, 15. März, 16 Uhr, Evan-
gelische Kirche Honrath, Lohmar
Weitere Informationen zum Kon-
zert und zum Chor gibt es unter
www.o-ton-overath.de.
Ein Abend für alle, die das Leben
nicht auf „später“ verschieben wol-
len - sondern es laut, intensiv und
gemeinsam feiern möchten. Denn:
Leben - wie? Laut. Wann? Jetzt.
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Welche Arten von Schwerhörigkeit gibt es?
Mediziner unterscheiden vier
Hauptarten der Schwerhörigkeit:
Schallleitungsschwerhörigkeit,
Schallempfindungsschwerhörig-
keit, Schallverarbeitungsstörung
und kombinierte Schwerhörig-
keit.
Schall leitungsschwerhörigkeitSchall leitungsschwerhörigkeitSchall leitungsschwerhörigkeitSchall leitungsschwerhörigkeitSchall leitungsschwerhörigkeit
entsteht, wenn der Schall nicht
ausreichend vom Außenohr über
das Mittelohr bis ins Innenohr
gelangt. Betroffene hören leiser
und beschreiben oft ein Gefühl,
„wie durch Watte“ zu hören. Ur-
sachen sind zum Beispiel Verstop-
fungen des Gehörgangs (Ohren-
schmalz), Trommelfellschäden,
Mittelohrentzündungen oder
Flüssigkeitsansammlungen. Die
Sprachverständlichkeit bleibt
dabei in der Regel erhalten.
Schallempfindungsschwerhörig-Schallempfindungsschwerhörig-Schallempfindungsschwerhörig-Schallempfindungsschwerhörig-Schallempfindungsschwerhörig-
kkkkkei te i te i te i te i t betrifft das Innenohr,

insbesondere die Haarzellen,
welche die Schallwellen in elek-
trische Signale umwandeln. Sie
führt zu einem dumpfen Klang-
bild und Schwierigkeiten beim
Sprachverstehen, vor allem in
lauter Umgebung. Ursachen sind
dauerhafte Lärmbelastung, al-
tersbedingter Verschleiß (Pres-
byakusis), Hörstürze oder Infek-
tionen. Diese Form ist oft irre-
versibel, da geschädigte Haar-
zellen sich nicht regenerieren
können. Eine häufig vermeidba-
re Unterform ist die Lärmschwer-
hörigkeit, ein schleichender Hör-
verlust durch chronische Lärm-
belastung in Beruf oder Alltag
oder durch ein einmaliges lau-
tes Geräusch.
Schal lverarbeitungsstörungenSchal lverarbeitungsstörungenSchal lverarbeitungsstörungenSchal lverarbeitungsstörungenSchal lverarbeitungsstörungen
betreffen die akustische Signal-
verarbeitung im Gehirn. Man

unterscheidet zwischen neura-
ler Schwerhörigkeit (Beein-
trächtigung des Hörnervs) und
zentraler Schwerhörigkeit (ge-
störte Hörbahn im Gehirn). Ur-
sachen sind zum Beispiel Schlag-
anfälle, Gehirnentzündungen
oder Schädel-Hirn-Traumata.
Kombinierte SchwerhörigkeitKombinierte SchwerhörigkeitKombinierte SchwerhörigkeitKombinierte SchwerhörigkeitKombinierte Schwerhörigkeit
vereint Merkmale der Schalllei-
tungs- und Schallempfindungs-
schwerhörigkeit. Sie entsteht
durch Verletzungen, Entzündun-
gen oder Fehlbildungen im
Außen- und Innenohr sowie
durch Tumore oder Hörstürze.
Die unterschiedlichen Arten von
Schwerhörigkeit lassen die
Komplexität unseres Gehörs er-
ahnen. Daher ist immer eine
gründliche HNO-fachärztliche
Diagnose erforderlich, um die
geeignete Therapie festzulegen.

In vielen Fällen besteht diese in
der Verordnung von Hörsyste-
men (das heißt von Hörgeräten
oder Hörimplantaten). (BVHI)
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Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 28. Februar bis zum 15. März
Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
17 Uhr - SVM
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
12:45 Uhr - ökum. Schulgottes-
dienst 3. u. 4. Schuljahr
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
17 Uhr - SVM
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
17 Uhr - SVM.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Wir hoffen sehr, dass die Kirche
ab Anfang März nach der Reno-
vierung wieder genutzt werden
kann - aber bei Redaktionsschluss
stand das leider noch nicht fest.
Daher gelten die nachfolgenden
Termine unter Vorbehalt.
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
18 Uhr - Messe
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
18:15 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - Messe
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
15 Uhr - Kreuzwegandacht der kfd,
anschl. Mitgliederversammlung
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
18 Uhr - Messe unter Mitwirkung
der Chorgemeinschaft Heiligen-
haus, Steinenbrück.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Wir hoffen sehr, dass die Kirche
ab Anfang März nach Beseitigung
der Brandschäden wieder genutzt
werden kann - aber bei Redakti-

onsschluss stand das leider noch
nicht fest. Daher gelten die nach-
folgenden Termine unter Vorbe-
halt.
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
8 Uhr - Vorbereitung zum Weltge-
betstag d. Frauen
17 Uhr - Gottesdienst zum Welt-
gebetstag d. Frauen anschl. ge-
mütliches Beisammensein im Le-
sesaal
18:30 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - Messe fällt aus
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Messe zum Jahrestag der
Gründung der „Hochzeitskirche“,
anschl. Eine-Welt-Verkauf im Le-
sesaal mit Kaffeeausschank
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
8 Uhr - Schulgottesdienst
18:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung
19 Uhr - Messe
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
11 Uhr - Familienmesse für die
Familien der Kommunionkinder
Heiligenhaus, Steinenbrück und
Immekeppel zum Thema „Eucha-
ristie“.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-
lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteser-
stift
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
9 Uhr - Marienmesse
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Familienmesse für die
Familien der Kommunionkinder
Overath, Vilkerath und Marialin-
den zum Thema „Versöhnung“
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
16 Uhr - (KaM) Messe
18 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - (Fe) Messe
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
15:30 Uhr - Gottesdienst zum
Weltgebetstag d. Frauen mit an-
schl. gemütlichen Beisammensein
im Jugendheim
18 Uhr - Gebet um Priester u.
geistliche Berufe
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
9 Uhr - Marienmesse
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Messe
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
18 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - (Fe) Messe
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
11:30 Uhr - Schulgottesdienst
18 Uhr - Gebet um Priester u.
geistliche Berufe

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
9 Uhr - Marienmesse
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
11 Uhr - Messe unter Mitwirkung
des Kirchenchores Federath.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
18:30 Uhr - SVM fällt aus
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Messe
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
18:30 Uhr - SVM
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
18:30 Uhr - SVM.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
9:30 Uhr - Familienmesse für die
Familien der Kommunionkinder
Heiligenhaus, Steinenbrück und
Immekeppel zum Thema „Versöh-
nung, 17:30 Uhr - Rosenkranzge-
bet
Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
20 Uhr - Auszeit in der Fastenzeit
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18:15 Uhr - Anbetung
19 Uhr - Messe
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
9 Uhr - ev. SchG
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
8 Uhr - Messe, anschl. wird vor
dem Tabernakel der Barmherzig-
keitsrosenkranz gebetet
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht ge-
staltet von der Rosenkranzgrup-
pe
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9:30 Uhr - Familienmesse
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
20 Uhr - Auszeit in der Fastenzeit
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
8 Uhr - Messe, anschl. wird vor
dem Tabernakel der Barmherzig-
keitsrosenkranz gebetet
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht ge-
staltet von der Rosenkranzgrup-
pe
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
9:30 Uhr - Messe
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
(evK) Evang. Willkommenskirche
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
9:30 Uhr - Messe als Patrozinium
15 Uhr - Taufe
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
8 Uhr - Messe
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
8:10 Uhr - (evK) evangelischer
Schulgottesdienst PKG
9:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung (bis 18:30 Uhr)
18 Uhr - Beichtgelegenheit fällt
aus
18:40 Uhr - Barmherzigkeitsro-
senkranz, anschl. sakramentaler
Segen
19 Uhr - Messe mit Taufe
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
18:30 Uhr - (evK) Gottesdienst zum
Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9:30 Uhr - Messe
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
8 Uhr - Messe
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
9:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung (bis 18:30 Uhr)
18 Uhr - Beichtgelegenheit
18:40 Uhr - Barmherzigkeitsro-
senkranz, anschl. sakramentaler
Segen
19 Uhr - Messe
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
17 Uhr - Kreuzwegandacht der kfd
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
9:30 Uhr - Familienmesse für die
Familien der Kommunionkinder
Overath, Vilkerath und Maria-
linden zum Thema „Eucharistie“.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische
Kirchengemeinde Overath
WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,Kapellenstraße 17,
51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus Römer 5,8 „Gott aber
erweist seine Liebe zu uns darin,
dass Christus für uns gestorben
ist, als wir noch Sünder waren.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag 1. MärzSonntag 1. MärzSonntag 1. MärzSonntag 1. MärzSonntag 1. März
10:30 Uhr - Gottesdienst erfri-
schend und Taufen mit Pfarrerin
Angela Pollmann
Montag 2. MärzMontag 2. MärzMontag 2. MärzMontag 2. MärzMontag 2. März
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt
Reiner Landgraf 02206 9179971)
Dienstag 3. MärzDienstag 3. MärzDienstag 3. MärzDienstag 3. MärzDienstag 3. März
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre, Kontakt: Gemein-
debüro 02206 3466)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)

Mittwoch 4. MärzMittwoch 4. MärzMittwoch 4. MärzMittwoch 4. MärzMittwoch 4. März
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre, Kontakt: Gemein-
debüro 02206 3466)
Donnerstag 5. MärzDonnerstag 5. MärzDonnerstag 5. MärzDonnerstag 5. MärzDonnerstag 5. März
14:30 Uhr - Offener Gemeinde-
treff (Kontakt: Regina Zaeske
01590 8174733)
Freitag 6. MärzFreitag 6. MärzFreitag 6. MärzFreitag 6. MärzFreitag 6. März
18 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
18:30 Uhr - Gottesdienst zum
Weltgebetstag mit Diakonin Re-
gina Zaeske und Team
Wochenspruch aus Lukas 9,62
„Wer die Hand an den Pflug legt
und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“
Sonntag 8. MärzSonntag 8. MärzSonntag 8. MärzSonntag 8. MärzSonntag 8. März
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Dia-
konin Regina Zaeske
Montag 9. MärzMontag 9. MärzMontag 9. MärzMontag 9. MärzMontag 9. März
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt 01573 7739995)

19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt
Reiner Landgraf 02206 9179971)
Dienstag 10. MärzDienstag 10. MärzDienstag 10. MärzDienstag 10. MärzDienstag 10. März
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre, Kontakt: Gemein-
debüro 02206 3466)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch 11. MärzMittwoch 11. MärzMittwoch 11. MärzMittwoch 11. MärzMittwoch 11. März
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
(0 bis 3 Jahre, Kontakt: Gemein-
debüro 02206 3466)
14:30 Uhr - Skatrunde (Kontakt:
Waltraud Weck 02206 869686)
19 Uhr - Sakraler Tanz (Kontakt:
Ingiza Uflacker 02206 3189)

Donnerstag 12. MärzDonnerstag 12. MärzDonnerstag 12. MärzDonnerstag 12. MärzDonnerstag 12. März
14:30 Uhr - Offener Gemeinde-
treff (Kontakt: Regina Zaeske
01590 8174733)
Freitrag 13. MärzFreitrag 13. MärzFreitrag 13. MärzFreitrag 13. MärzFreitrag 13. März
18 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt Angelika Büscher
angelika.buescher@ekir.de)
Sonntag 15. MärzSonntag 15. MärzSonntag 15. MärzSonntag 15. MärzSonntag 15. März
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Angela Pollmann
Für persönliche Gespräche wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin An-
gela Pollmann unter
0 15 73 / 48 15 390
www.evangelisch-overath.de
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27. Februar 202627. Februar 202627. Februar 202627. Februar 202627. Februar 2026
Figurentheather La Sotria - Der
Grüffelo im Kulturbahnhof
04. März 202604. März 202604. März 202604. März 202604. März 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Thai Elefan-
ten, Kölner Str. 66 in Overath
05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Doro Hagemann: wie geht es wei-
ter in Kyegegwa? Doro Hage-
mann hat im März 2025 über die
ersten Schritte zur Unterstützung
der Menschen in Kyegegwa (Ugan-
da) berichtet. Seitdem hat der
Verein um Doros Familie mit star-
kem Engagement und Dank Spen-
den viel bewegt. Doro wird
darüber berichten
07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Hauptversamm-
lung: „Bergischer Nachmittag und
Mitgliederversammlung“,
mit Lichtbildervortrag „Overath in
alten Ansichten“ Reiner Janßen,
Eintritt 12 € / Person, Bürgerhaus
Overath Hauptstraße 30, auch
Nichtmitglieder sind willkommen,
Anmeldung Manfred Weber, 02206
1432 oder mannoweber@t-
online.de oder Ulla Gote, 02204
716 74 auch Anrufbeantworter
oder ugote@netcologne.de
10. März 202610. März 202610. März 202610. März 202610. März 2026 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren. Unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Glocken-
gießerstraße 32, 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar-overath.de
17. März 202617. März 202617. März 202617. März 202617. März 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altenvolber-
gerhof, Bensberger Str. 152 in Rös-
rath
17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende).

Kontakt: uli.seeck@t-online.de
19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 204. Frühschoppen,
mit unseren Bürgermeister Herr
Michael Eyer. Er wird uns aus sei-
ner Sicht berichten wie es um die
Stadt Overath steht, was dringend
erforderlich in unserer ist und was
auch machbar ist. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Auch Nicht-
mitglieder, der Senioren-Union,
gleich welchen Alters, sind recht
herzlich hierzu eingeladen
16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Was blinkt da am Himmel? Hel-
mut Hartmann beschäftigt sich
hobbymäßig mit Astronomie. Er
kommt zu uns und berichtet, was
er beim Beobachten am Himmel
erlebt hat und was sonst noch zu
sehen ist.
20. Mai 2026,20. Mai 2026,20. Mai 2026,20. Mai 2026,20. Mai 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal
in Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz
3, von 16.30 - 19.30 Uhr
20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026, 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung, Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e.V., Thai Elefant, Adres-
se: Kölner Str. 66, 51491 Overath
21. März 2026,21. März 2026,21. März 2026,21. März 2026,21. März 2026, 11.00 Uhr
Origami Workshop im Café Kaff-
fepause, Hauptstr. 46. Papier fal-
ten von 4 österlichen Figuren -
Osterdeko entspannt selber ge-
stalten. Für Anfänger geeignet. 2
Stunden von 11-13 Uhr. Anmel-
dung über info@anjajaeger.de
oder 0177 8382134
24. März 202624. März 202624. März 202624. März 202624. März 2026 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
31. März 202631. März 202631. März 202631. März 202631. März 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Kochmüt-
ze, an der Grefenfurth 5 in Rös-
rath
14.14.14.14.14.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping
Paul, Viersbrücken 8 in Overath
16.16.16.16.16.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026, 12.30 Uhr
BGV Overath eV - Führung: „Le-
ben wie Franzosen in Köln - maach
kinn Fisematentcher!“: Napole-
on brachte Franzosen und Rhein-
länder zusammen. Was in Köln

heute noch zu sehen und zu hören
ist, zeigt ein geführter Bummel
im April durch Stadt. Führung 15 €
/ Person, Treffpunkt 12:30 Uhr am
Hahnentor am Rudolfplatz, Anmel-
dung Ilse Brenner, 02246 7522,
0160 6593 7087 oder
n1b21bre@t-online.de
21.21.21.21.21.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende).
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
23.23.23.23.23.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 205. Frühschoppen.
An diesem Tag haben wir unsere
alljährliche Jahreshauptversamm-
lung. Vorgetragen werden der
Bericht des Vorsitzenden über die
Aktionen, aus dem vergangenem
Jahr und unsere Schatzmeisterin
wird ihren Kassenbericht vortra-
gen, ebenso geben unsere Kas-
senprüfer ihren Bericht ab. Zu die-
ser Veranstaltung haben wir auch
unseren Landrat, Herrn Arne von
Boetticher eingeladen. Er wird uns
über seine Aufgaben und Tätig-
keiten aus der Kreisverwaltung
berichten
25.25.25.25.25.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 20.00 Uhr
Talking Horns „erzählen“ mit ih-
ren Instrumenten höchst unter-
haltsame Geschichten aus der
Vergangenheit, der Gegenwart
und der Zukunft. Kopf und Bauch
werden gleichermaßen bedient:
Für Puristen und Schubladen-Den-
ker unerhört. Der/die „Durch-
schnittshörer/in“ (so es sie denn
überhaupt gibt) haben dabei
ebensoviel Spaß wie Jazz-Kenner,
Freunde der Kammermusik oder
jene, die es lieben, wenn es
„groovt“. Die große Faszination
der Talking Horns liegt vor allem
darin, dass sie ihren fantasievol-
len musikalischen Mikrokosmos
mit sparsamen Mitteln entfalten:
Messer scharfe Bläsersätze wech-
seln mit lyrischen Passagen und
gelegentlich reflektiert der musi-

kalische Horizont auch avantgar-
distische Kammermusik. Weitere
Informationen finden Sie unter
www.kufo-overath.de.
Ticketverkauf online über ztix.de,
die Buchhandlung Bücken sowie
an der Abendkasse.
28.28.28.28.28.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am weis-
sen Pferdchen, Laurentiusplatz in
Lindlar
28.28.28.28.28.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Rundgang:
„KennenLernenNachbarn - En-
gelskirchen muss wiedererste-
hen“: Der Blick zurück auf Bom-
bennächte in Engelskirchen erin-
nert an die letzten Kriegstage
1945 und zeigt, dass Menschen
nicht verzweifeln, sondern ge-
meinsam auferstehen. Teilnahme
kostenfrei, Führung, Peter Ruland,
Treffpunkt Engels-Platz am Park-
platz, Anfahrt mit Bahn, Bus, Auto.
Anmeldung Dr. Hartwig Soicke,
02206 868 910 oder
hi.soicke@freenet.de
07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen
GmbH, Diepenbroich 51, von 16.00
- 19.00 Uhr
09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026, 12.45 Uhr
Frühjahrswanderung für Mitglie-
der und Nichtmitglieder des Ver-
eins (mit Voranmeldung) des Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e.V., Treffpunkt: Grund-
schule Vilkerath
13. Mai 202613. Mai 202613. Mai 202613. Mai 202613. Mai 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Biesenbach,
Kirchplatz 4 in Lindlar
17. Mai 202617. Mai 202617. Mai 202617. Mai 202617. Mai 2026
Rund um Köln
19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026,19. Mai 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-
sierten ein, an unseren Treffen
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teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende).
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 162. Ex-
kursion. Wir machen eine Busrei-
se ins Sauerland in das Städtchen
Altena im Tal der Lenne. Hier be-
suchen Burg Altena. In der Burg,
nehmen wir an einer Führung teil
und werden anschließend im dor-
tigen Burgrestaurant das Mittag-
essen einnehmen. Danach neh-
men wir an einer Führung im dor-
tigen Drahtmuseum teil. Die Fahrt
beginnt mit einem Bus um 8:45
Uhr in Untereschbach unter der
Autobahnbrücke, mit Die Kosten
für diese Fahrt betragen 48,- €.
Darin enthalten sind Fahrtkosten,
Museumseintritte und Führungen.
Speisen und Getränke sind von
jedem selbst zu tragen. Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum
8. Mai 2026 bei: Hans Gerd Wun-
derlich Tel.: 02206 4973, oder
Mobil: 0172 7020326
E-Mail: hansgerd.Wunderlich@
t-online.de
21. Mai 202621. Mai 202621. Mai 202621. Mai 202621. Mai 2026 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
26. Mai 202626. Mai 202626. Mai 202626. Mai 202626. Mai 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt Zum Eulenthal,
Eulenthaler Str. 47 in Overath
31. Mai 2026,31. Mai 2026,31. Mai 2026,31. Mai 2026,31. Mai 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus,
Kolpingplatz 3,
von 09.00 - 13.00 Uhr
09. Juni 202609. Juni 202609. Juni 202609. Juni 202609. Juni 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Haus Wald-
eck, Pützerau 110 in Lohmar
16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026,16. Juni 2026, 16.00 Uhr
Treffen der Bürgerwerkstatt Um-
welt und Klimaschutz im Bespre-
chungsraum (2. OG) der Stadtver-
waltung Overath, Burgholzweg 6.
Eine Gruppe von Bürgern und
Ratsmitgliedern engagiert sich zu
den angesprochenen Themen vor
Ort und arbeitet auf vielfältige
Weisen. Wir laden alle Interes-

sierten ein, an unseren Treffen
teilzunehmen und sich mit uns
aktiv für Veränderungen einzu-
bringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Klein-
gruppentreffen zu konkreten Pro-
jekten (z.B. Biodiversität, Wärme-
wende).
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
18. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 163. Ex-
kursion, nach Waltrop im nördli-
chen Ruhrgebiet Zum Schiffshe-
bewerk Henrichenburg, wo wir an
einer Führung teilnehmen werden.
Die Fahrt beginn mit einem Bus
um 8:45 Uhr in Overath am Bahn-
hof mit weiteren Haltepunkten
um 8:50 Uhr in Heiligenhaus,um
8:55 Uhr in Steinenbrück und um
in 9:00 Uhr in Untereschbach un-
ter der Autobahnbrücke. Die Rück-
fahrt, ist so geplant, dass wir
wieder gegen 18:00 Uhr in Ove-
rath sein werden. Die Kosten be-
tragen 48,- €. Darin enthalten sind
Fahrtkosten, Museumseintritt und
Führungen. Speisen und Geträn-
ke sind von jedem selbst zu tra-
gen. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis zum 5. Juni 2026 bei: Hans
Gerd Wunderlich
Tel.: 02206 4973, oder
Mobil: 0172 7020326
Email: hansgerd.Wunderlich@
t-online.de
21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026,21. Juni 2026, 13.30 Uhr
Der 10. Paralauf des SC Vilkerath
geht an den Start! Es wird auf
einem Rundkurs auf dem Park-
platz vom Restaurant Lüdenbach,
Klef 99, ohne Zeitmessung gelau-
fen. Teilnehmen kann jede:r. Auf
die Starter:innen wartet im Ziel
eine Medaille und eine Urkunde.
Evtl. wird auch ein kostenloses
Starter-Jubiläums-T-Shirt ausge-
geben (in Planung). Während des
Laufes Getränkeverpflegung an
der Strecke mit Wasser und Obst
und Riegel. Zuschauer und Ap-
plaus während des Laufes sind
garantiert!
23. Juni 202623. Juni 202623. Juni 202623. Juni 202623. Juni 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping
Paul, Viersbrücken 9 in Overath
04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026, 08.00 Uhr
Jahresausflug für Vereinsmitglie-
der (nur mit Voranmeldung) des
Landwirtschaftliches Casino Vilke-
rath von 1872 e.V.
07. Juli 202607. Juli 202607. Juli 202607. Juli 202607. Juli 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Berg-

ischen Schweiz, Oberstaat 25 in
Engelskirchen
21. Juli 202621. Juli 202621. Juli 202621. Juli 202621. Juli 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Bergwerk,
am Golfplatz 1 in Overath
04.04.04.04.04.     August 2026August 2026August 2026August 2026August 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Weissen Pferd-
chen, Laurentiusplatz in Lindlar
05.05.05.05.05.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal
in Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz
3, von 16.30 - 19.30 Uhr
13.13.13.13.13.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen
GmbH, Diepenbroich 51, von 16.00
- 19.00 Uhr
16.16.16.16.16.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus,
Kolpingplatz 3, von 09.00 - 13.00
Uhr
19.19.19.19.19.     August 2026August 2026August 2026August 2026August 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Heideblick,
an der Krumbach 3a in Rösrath
02. September 202602. September 202602. September 202602. September 202602. September 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Thai Elefan-
ten, Kölner Str. 66 in Overath
04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026,04. September 2026, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung (Vorbe-
reitungen zum Erntefest in Vilke-
rath) des Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath von 1872 e.V.,
Thai Elefant, Kölner Str. 66, 51491
Overath
06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026, 11.00 Uhr
Wagenvergabe zum Vilkerather
Erntefest, Thai Elefant, Kölner Str.
66, 51491 Overath, Landwirt-
schaftliches Casino Vilkerath von
1872 e.V.
15. September 202615. September 202615. September 202615. September 202615. September 2026 14.00 Uhr
Wanderausflug der Wandergrup-
pe der Stadt Overath
20. September 2026,20. September 2026,20. September 2026,20. September 2026,20. September 2026, 11.00 Uhr
Der Förderverein OGGS Overath
lädt herzlich von 11 bis 14 Uhr
zum bunten Drachenflugfest am
Gut Eichtal ein. Kommt vorbei und
lasst eure Drachen in den Himmel
steigen! Es warten weitere Aktio-

nen auf Euch, außerdem ist für
das leibliche Wohl mit Leckereien
und Getränken gesorgt.
29. September 202629. September 202629. September 202629. September 202629. September 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Krewelshof,
Krewelshof 1 in Lohmar
09. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 2026
154. Erntefest in Vilkerath, Fest-
zelt am Feuerwehrgerätehaus in
Vilkerath, Zum Schlingenbach,
51491 Overath
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath von 1872 e.V.,
Fassanstich - WarmUp Party - Fest-
kommers - Partyabend - Früh-
schoppen - Erntezug - Fackelzug -
Höhenfeuerwerk
13. Oktober 202613. Oktober 202613. Oktober 202613. Oktober 202613. Oktober 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altvolberger-
hof, Bensberger Str. 151 in Rös-
rath
27. Oktober 202627. Oktober 202627. Oktober 202627. Oktober 202627. Oktober 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Lüdenbach,
Klef 99 in Overath
05. November 2026,05. November 2026,05. November 2026,05. November 2026,05. November 2026, 16.00 Uhr
Blutspenden im Blitz-Reisen
GmbH, Diepenbroich 51, von 16.00
- 19.00 Uhr
10. November 202610. November 202610. November 202610. November 202610. November 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt zum Eulenthal,
Eulenthaler Str. 47 in Overath
18. November 2026,18. November 2026,18. November 2026,18. November 2026,18. November 2026, 16.30 Uhr
Blutsprenden im Kath. Pfarrsaal
in Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz
3, von 16.30 - 19.30 Uhr
24. November 202624. November 202624. November 202624. November 202624. November 2026 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Berg-
ischen Schweiz, Oberstaat 25 in
Engelskirchen
29. November 2026,29. November 2026,29. November 2026,29. November 2026,29. November 2026, 09.00 Uhr
Blutspenden im Walburga-Haus,
Kolpingplatz 3,
von 09.00 - 13.00 Uhr
08. Dezember 202608. Dezember 202608. Dezember 202608. Dezember 202608. Dezember 2026 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrun-
gen der Wandergruppe der Stadt
Overath
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Ambulante Pflege & Tagespflege 
 Senioren Wohngemeinschaften

GICOM spendet
5.000 Euro für das
Bergische Wünschemobil

Jecke kfd im Jugendheim

Frauenfrühstück im
Gemeindezentrum Rösrath
Der Superfrauen-Komplex und der Zwang
zum Perfektionismus

Foto: M. HartkopfFoto: M. HartkopfFoto: M. HartkopfFoto: M. HartkopfFoto: M. Hartkopf

Katholische
Frauengemeinschaft
Marialinden

Beim Karneval der kfd in Märje-
lingen feierten über 60 Frauen im
toll gescmückten Jugendheim.
M. Miebach marschierte mit der
kleinen Tanzgarde der KGJM ein.
Die Tänzer/innen brachten den
Saal direkt zum Kochen.
„Ne Trötemann“ (H.-J.Kraus) be-
richtete über Touren des Spaßor-
chesters. Die Jecken Wiever unter
Leitung von M. Sander sangen mit
Unterstützung von Quetschebüg-
gels Monika (Döring) Lieder, die
jeder kennt und verzällten us dem
Dorf. Das Sülztaldreigestirn aus
Naichen-Nallingen legte einen
erfrischenden Auftritt hin. „Die
Drei machen das ganz toll“ war
die einhellige Meinung“. Hiltrud
(B. Jeremies) und Karl-Heinz (S.

Die GICOM GmbH aus Overath
hat eine Spende in Höhe von
5.000 Euro an die gemeinnützi-
ge Organisation Hits fürs Hospiz
übergeben. Die Unterstützung
kommt dem Projekt Bergisches
Wünschemobil sowie der Fami-
lienhilfe des ebenfalls in Ove-
rath ansässigen Vereins zugute.
Ziel des Projekts ist es, Men-
schen mit lebensverkürzenden
Erkrankungen Herzenswünsche
zu erfüllen und ihnen besondere
Momente zu ermöglichen. Die
symbolische Scheckübergabe er-
folgte durch den GICOM-Vor-
stand Stefan Hilger und den Per-
sonalleiter Michael Witzel an
Paul Falk, Mitglied des Vor-
stands von Hits fürs Hospiz. Mit
den Spendengeldern werden
unter anderem Ferienaufenthal-
te, notwendige technische Hilfs-
mittel sowie in besonderen Fäl-
len auch behindertengerechte
Fahrzeuge finanziert. Das Ange-
bot richtet sich sowohl an er-
wachsene Betroffene als auch
an Familien mit lebensverkür-
zend erkrankten Kindern und Ju-

gendlichen. „Das Bergische
Wünschemobil schenkt Men-
schen in sehr schwierigen Le-
benssituationen wertvolle Mo-
mente und bleibende Erinnerun-
gen. Dieses Engagement möch-
ten wir mit unserer Spende aus-
drücklich unterstützen“, betont
GICOM-Vorstand Stefan Hilger.
„Es ist uns wichtig, das gemein-
nützige Wirken der am Firmen-
sitz Overath tätigen Vereine zu
stärken und wertzuschätzen.“
Hits fürs Hospiz ist eine gemein-
nützige Organisation, die sich für
die Unterstützung schwerstkran-
ker Menschen und ihrer Familien
einsetzt. Mit Projekten wie dem
Bergischen Wünschemobil stellt
der Verein Lebensqualität,
Menschlichkeit und Würde in den
Mittelpunkt. Die Arbeit wird aus-
schließlich durch Spenden finan-
ziert und lebt vom Engagement
ehrenamtlicher Helferinnen und
Helfer. Die Spende der GICOM
GmbH leistet einen wichtigen
Beitrag dazu, auch künftig Wün-
sche erfüllen und Hoffnung schen-
ken zu können.

Ehren) verzällten von ihrem Be-
such bei einem Konzert und der
Tangoschule. Die „Jungen Tenö-

re“ aus Loope rockten zum Ab-
schluss den Saal. Frontsänger Kal-
le suchte vergeblich seine Gisela.

Beim Frauenfrühstück am Sams-
tag, 7. März, 9:30 Uhr, im Ge-
meindezentrum Rösrath, Vol-

berg 4, geht es diesmal um den
sogenannten Superfrauen-Kom-
plex und den damit verbunde-
nen Zwang zum Perfektionis-
mus.
Referentin Elli Koch gibt Einblick
in die Herausforderungen, de-
nen sich Frauen im Spannungs-
feld zwischen hohen Erwartun-
gen und dem eigenen Anspruch
an Perfektion stellen. Die Teil-
nahme kostet 12 Euro.
www.evkirche-roesrath.de

Bevor der Tag dann langsam aus-
klang, gab es noch ein kölsches
Buffet.
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Das Ding mit Youtube
Ferienworkshop für Kinder und Jugendliche

Filmen vor dem GreenscreenFilmen vor dem GreenscreenFilmen vor dem GreenscreenFilmen vor dem GreenscreenFilmen vor dem Greenscreen

Ferienkurs „Das Ding mit YouTube“Ferienkurs „Das Ding mit YouTube“Ferienkurs „Das Ding mit YouTube“Ferienkurs „Das Ding mit YouTube“Ferienkurs „Das Ding mit YouTube“

Das beliebte Ferienangebot
„Das Ding mit Youtube“ wird in
den kommenden Osterferien in
der offenen Jugendarbeit Ove-
rath (OJO) und der kleinen offe-
nen Tür (KOT) in Immekeppel
unter neuer, städtischer Leitung
fortgeführt.
Jeder kennt’s, fast jeder guckt’s,
manche werden reich, viele wol-
len es werden: Youtuber. Die
Auswahl treffen die Kinder
selbst. Warum gerade das? Wit-
zig, skurril, lehrreich, unterhalt-
sam, beliebt? Gucken, Reaktio-
nen, darüber sprechen, für und
wider...
Wie fuktioniert Youtube? Wel-
che Gefahren lauern. was sollte
man wissen? Ein eigenes Video
machen und hochladen? Will ich
eine Story erzählen, einen Mu-
sikclip produzieren, influenzen,
gamen oder Youtube für was an-
deres nutzen?
Der Ferienkurs beantwortet alle
Fragen und zeigt ganz praktisch,
wie’s geht. Mit professionellem
KnowHow und Equipment. Re-
giearbeit, Kamerapositionen,
dem richtige Licht, guter Ton,
Storytelling - ob mit oder ohne

Vorerfahrungen für Kinder und
Jugendliche zwischen 10 und 14
Jahren.

„Jeder kann sich ausprobieren!
Auch der Spass dabei sollte na-
türlich nicht fehlen“ meint Chris-

toph Felder, Profi-Filmemacher
für Kino und Fernsehen von der
Gruppe Neun e.V., die den Feri-
enworkshop durchführt.
Am Anfang stehe die Story, über-
legen, aufschreiben, vorstellen
- dann wird der Dreh vorberei-
tet, Licht, Kameras, Ton, Stati-
ve. Drehen an Originalschauplät-
zen oder vor der Greenscreen?
Danach gehts in den Schnitt, in
die Postproduktion. Welche Soft-
ware ist am besten, was benut-
zen die Profis?
Welche Bedeutung haben Titel,
Farbbestimmung, Musik, Hinter-
grundgeräusche für die Klick-
zahlen?
Mehrere professionelle Kame-
ras, Stative, Licht, Mikrofone,
Greenscreen, Drohne, Laptops,
Software - steht den Teilnehmer
zur Verfügung. Auch eigenes
Equipment ist willkommen!
Homepage:
filmworkshops.jimdofree.com
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Zwei Ferienkurse in den Osterfe-
rien: 30. März bis 2. April in der
KOT Immekeppel und 7. bis 10.
April in der OJO Overath.
Anmeldung unter
overath.feripro.de.
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Besser hören im Alltag
Viele Menschen bemerken schlei-
chend, dass sie schlechter hören.
Gespräche in lauter Umgebung
werden anstrengender, das Tele-
fon klingt dumpf oder der Fernse-
her läuft immer lauter. Wer solche
Anzeichen bei sich feststellt, soll-
te nicht zögern aktiv zu werden.

Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim VVVVVerdachterdachterdachterdachterdacht
Der Weg beginnt beim Hausarzt
oder direkt bei einer Hals-Nasen-
Ohren-Praxis. Dort wird ein Hör-
test durchgeführt, der Aufschluss
über den Grad des Hörverlusts
gibt. Stellt sich heraus, dass eine
Hörhilfe nötig ist, erhält man eine
entsprechende Verordnung. Wich-
tig ist, frühzeitig zu handeln, denn
unversorgter Hörverlust kann zu
sozialem Rückzug und Konzent-
rationsproblemen führen.

Kosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und Leistungen
Die gesetzlichen Krankenkassen
übernehmen die Grundversorgung
mit Hörgeräten, wenn eine medi-
zinische Notwendigkeit vorliegt.
Versicherte leisten in der Regel
nur eine gesetzlich festgelegte
Zuzahlung. Wer sich für ein tech-
nisch aufwendigeres Gerät ent-
scheidet, muss mit zusätzlichen
Eigenkosten rechnen. Private
Krankenkassen regeln die Erstat-
tung je nach Vertrag. Es empfiehlt
sich auf jeden Fall vorab genau
bei der eigenen Krankenkasse
nachzufragen, welche Kosten
übernommen werden und die An-
gebote verschiedener Akustiker zu
vergleichen.

Worauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommt
Neben der Technik ist das persön-
liche Ausprobieren entscheidend.
Hörgeräte müssen individuell an-
gepasst werden, denn jeder hat
andere Vorlieben was den Trage-
komfort des Gerätes angeht. Bis
das richtige Gerät gefunden und
angepasst ist, sind oft mehrere
Termine nötig. Geduld lohnt sich:
Ein gut eingestelltes Gerät er-
leichtert den Alltag erheblich.
Auch regelmäßige Kontrollen und
Wartungen gehören dazu, damit
das Hörvermögen dauerhaft un-
terstützt wird. Da ist es sinnvoll
einen regelmäßigen Besuch beim
Hörgeräteakustiker einzuplanen.
Wer bei Hörproblemen rechtzei-

tig aktiv wird, erhält nicht nur die
passende Versorgung, sondern
gewinnt auch Lebensqualität zu-
rück. Gute Beratung und sorgfäl-
tige Anpassung sind dabei
genauso wichtig wie die Finan-
zierung.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerät
Hörtest ernst nehmen: Frühzeitig
einen Arzttermin vereinbaren und
die Ergebnisse erklären lassen.
Mehrere Modelle ausprobieren:
Jedes Gerät klingt anders, ein
Vergleich hilft bei der Entschei-
dung.
Fragen zur Kostenübernahme stel-
len: Vor Vertragsabschluss klären,
was die Krankenkasse bezahlt und
welche Eigenanteile entstehen.
Auf Tragekomfort achten: Das Ge-
rät sollte nicht nur technisch, son-

dern auch im Alltag angenehm
sein.
Regelmäßig nachjustieren las-
sen: Hörvermögen kann sich ver-
ändern, daher sind Kontrollter-

mine wichtig.
Pflege nicht vergessen: Tägli-
ches Reinigen und richtige Auf-
bewahrung verlängern die Le-
bensdauer.
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Pflegeberatung informiert bei allen Fragen rund um das
Thema Pflege und Versorgung
- kostenlos, trägerunabhängig und niederschwellig

Vorsorge treffen für das Alter
Örtliche Beratungsangebote und Veranstaltungen für März

Rheinisch-Bergischer Kreis. Wenn
Menschen in die Situation kom-
men, sich mit dem Thema Pflege
beschäftigen zu müssen, haben
sie häufig viele Fragen, Ängste
und Unsicherheiten. Dann genügt
ein Anruf und die Pflegeberatung
des Rheinisch-Bergischen Kreises
informiert die Ratsuchenden kom-
petent und lösungsorientiert über
Leistungen und Angebote rund um
das Thema Pflege. Anders als bei
einigen privaten Anbietern ist die
Pflegeberatung des Rheinisch-
Bergischen Kreises immer kosten-
frei und trägerneutral.
Sie richtet sich an Menschen, die
sich auf ihre eigene Pflegebedürf-
tigkeit vorbereiten oder bei de-
nen sie bereits eingetreten ist.
Auch Angehörige können das An-
gebot wahrnehmen. Die Beratung
erfolgt persönlich im Hausbesuch,
in den Beratungsstellen in den
Kommunen, telefonisch, per Vi-
deotelefonie oder per E-Mail.
Derzeit besteht die Pflegebera-
tung des Rheinisch-Bergischen
Kreises aus 15 Mitarbeitenden,

die sich aktiv und mit vollem Ein-
satz für die Belange von Men-
schen mit einem Pflegebedarf so-
wie deren Angehörige einsetzen.
Kreisweit erfreut sich die kosten-
lose Pflegeberatung einer positi-
ven Resonanz und großen Nach-
frage. „Die stetig steigenden Be-
ratungszahlen zeigen, dass die
Menschen das Angebot der Pfle-
geberatung des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises gerne annehmen
und sich gut beraten fühlen“, so
Claudia Materne, Amtsleitung
Amt für Soziales und Inklusion des
Rheinisch-Bergischen Kreises.
Niederschwellige Beratung fürNiederschwellige Beratung fürNiederschwellige Beratung fürNiederschwellige Beratung fürNiederschwellige Beratung für
Angehörige und Pflegebedürf-Angehörige und Pflegebedürf-Angehörige und Pflegebedürf-Angehörige und Pflegebedürf-Angehörige und Pflegebedürf-
tigetigetigetigetige
Die Pflegeberatung Informiert zu
den Leistungen der Pflegeversi-
cherung und anderen Kostenträ-
gern. Sie berät und unterstützt
bei Antragsstellung eines Pflege-
grades und ermittelt gemeinsam
mit den Betroffenen Bedarfe und
Wünsche mit dem Ziel, möglichst
lange im eigenen Zuhause blei-
ben zu können.

Die Pflegeberatung berät und un-
terstützt bei der Versorgungspla-
nung sowie bei Finanzierung von
Hilfen. Auch zu Hilfsmitteln, Pfle-
gehilfsmitteln, Hausnotruf und
Menüservice oder zu anderen pfle-
gefachlichen Themen wie Sturz-
prävention oder Umgang und
Kommunikation von Menschen mit
Demenz informieren die Pflege-
beratenden. Interessierte erhal-
ten Informationen zu den unter-
schiedlichen ambulanten sowie
teil- und vollstationären Versor-
gungsformen und zu Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige.
„Unser Ziel ist es, die für die Bür-
gerinnen und Bürger passgenau-
en Hilfen zu finden, damit sie sich
in dem Angebotsdschungel des
Marktes zurechtfinden Denn alle
sollen die Hilfen erhalten, die zur
Verfügung stehen und für ihre
Belange notwendig sind“, so Bon-
nie Schreiner, Sachgebietsleitung
der Pflege- und Wohnberatung im
Amt für Soziales und Inklusion des
Rheinisch-Bergischen Kreises. Die

Beratung wird auch präventiv an-
geboten, damit eine gute Vorbe-
reitung auf eine Pflegebedürftig-
keit geschaffen ist, bevor eine
mögliche Pflegesituation eintritt
oder, um diese hinauszuzögern.
Ein besonderes Augenmerk liegt
auf der großen Gruppe der pfle-
genden Angehörigen. Sie werden
hinsichtlich verschiedener Entlas-
tungsmöglichkeiten beraten und
eng begleitet.
Interessierte erreichen die Pfle-
geberatung telefonisch montags,
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr sowie mitt-
wochs 13 bis 16 Uhr und montags,
dienstags und donnerstags von 14
bis 16 Uhr unter 02202 13-6543
oder per E-Mail pflegeberatung@
rbk-online.de. Um Wartezeiten zu
vermeiden, ist eine Terminabspra-
che bei persönlicher Beratung te-
lefonisch erforderlich.

Weitere Informationen erhalten
Interessierte auf der Website des
Rheinisch-Bergischen Kreises un-
ter t1p.de/e2jbb.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Sie
möchten Vorsorge für den Fall tref-
fen, dass Sie Ihre Angelegenheiten
ganz oder teilweise nicht mehr selbst
regeln können? Oder haben Sie
selbst bereits eine rechtliche Betreu-
ung übernommen oder sind gebeten
worden, eine zu übernehmen, und
benötigen Hilfe und Informationen?
Zu allen Fragen rund um das Betreu-
ungsrecht stehen Ihnen, in Zusam-
menarbeit mit den im Rheinisch-
Bergischen Kreis tätigen Betreuungs-
vereinen, regelmäßige örtliche Be-
ratungs-angebote zur Verfügung.
Weiterhin finden regelmäßig Infor-
mationsveranstaltungen in Ihrer
Nähe statt.
Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Bergisch Gladbach wenden sich bit-
te an die Betreuungsbehörde der
Stadt Bergisch Gladbach, Telefon:
02202/14-2639.
Die Beratungsangebote für März in
den Kommunen finden an folgenden
Tagen statt:

Burscheid:Burscheid:Burscheid:Burscheid:Burscheid:
Donnerstag, 19. März, Beratungs-
sprechstunde im Rathaus in Bursch-
eid, Höhestraße
7-9, Raum 0.01, von 12 bis 14 Uhr,
Terminvereinbarung ist erforderlich
unter Telefon: 02171 75041-14, Be-
raterin: Anne Boddenberg, Betreu-
ungsverein des Diakonischen Wer-
kes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
Kürten:Kürten:Kürten:Kürten:Kürten:
Dienstag, 10. März, Beratungs-
sprechstunde im Bürgerhaus Kürten
(Erdgeschoss), Karlheinz-Stockhau-
sen-Platz 1, von 9 bis 12 Uhr, Termin-
vereinbarung: 02171 49030, Bera-
terin: Marietta Gertig, Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Leverkusen,
E-Mail: m.gertig@skf-leverkusen.de
Leichlingen:Leichlingen:Leichlingen:Leichlingen:Leichlingen:
Donnerstag, 19. März, von 14.30 bis
17 Uhr, Quartiersbüro Leichlingen,
Kirchstraße 6-8, Terminvereinbarung
ist erforderlich unter Telefon:

02171 75041-14, Beraterin: Anne
Boddenberg, Betreuungsverein des
Diakonischen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de
Odenthal:Odenthal:Odenthal:Odenthal:Odenthal:
Donnerstag, 5. März, Beratungs-
sprechstunde im Rathaus in Odent-
hal im Trauzimmer, Altenberger-
Dom-Straße 31, von 14 bis 17 Uhr,
Terminvereinbarung: 02171 49030,
Beraterin: Marietta Gertig, Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Le-
verkusen, E-Mail:
m.gertig@skf-leverkusen.de
Overath:Overath:Overath:Overath:Overath:
Dienstag, 3. März, Beratungssprech-
stunde in den Räumlichkeiten der
Caritas Rhein Berg, Wiesenauel 36a,
von 10 bis 13 Uhr, Terminvereinba-
rung: 02205 8950680, Beraterin:
Susanne Haag, Betreuungsverein Le-
benshilfe, E-Mail: haag.susanne@
btv-lebenshilfe-nrw.de
Rösrath:Rösrath:Rösrath:Rösrath:Rösrath:
Donnerstag, 19. März, Beratungs-

sprechstunde in den Räumlichkei-
ten der Lebenshilfe in Rösrath,
Hauptstraße 71, von 9 bis 12 Uhr,
Terminvereinbarung:
02205 8950680, Betreuungsverein
Lebenshilfe, Beraterin: Birgit Woi-
zenko, E-Mail: woizenko.birgit@
btv-lebenshilfe-nrw.de
Wermelskirchen:Wermelskirchen:Wermelskirchen:Wermelskirchen:Wermelskirchen:
Montag, 16. März, Beratungs-
sprechstunde im Haus der Begeg-
nung (1. Etage) in Wermelskirchen,
Schillerstraße 6, von 14:30 bis 17
Uhr, Terminvereinbarung ist erfor-
derlich unter Telefon:
02171 75041-14, Beraterin: Anne
Boddenberg, Betreuungsverein des
Diakonischen Werkes Leverkusen,
E-Mail: anne.boddenberg@
diakonie-leverkusen.de

In allen Kommunen außer in Bergisch
Gladbach können auch außerhalb
der Sprechstunden Termine verein-
bart werden, Hausbesuche sind
ebenfalls möglich.
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Deutsches Rotes Kreuz zieht Karnevalsbilanz
Leicht rückläufige Einsatzzahlen und ein perfektes Zusammenspiel von DRK und Feuerwehr -
im Einsatz und im Karneval

„Songs about Life - Lieder über das Leben“
Popmusik zwischen Jazz, Blues und persönlichen Botschaften

Fotos: DRK-Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.Fotos: DRK-Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.Fotos: DRK-Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.Fotos: DRK-Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.Fotos: DRK-Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Nach
sechs aufregenden und arbeitsin-
tensiven Tagen zieht der DRK-
Kreisverband Rheinisch-Bergi-
scher Kreis e.V. seine Karnevals-
Bilanz:
Bei 44 Sanitätsdiensten von Wei-
berfastnacht bis Veilchendienstag
waren zu Spitzenzeiten 148 eh-
renamtliche Helferinnen und Hel-
fer zeitgleich im Einsatz.
Insgesamt kommt das Deutsche
Rote Kreuz damit auf 3.318 Dienst-
stunden, die im Rahmen von Um-
zügen (24) und karnevalistischen
Feierlichkeiten (20) geleistet wur-
den. Nicht eingerechnet sind hier
die unzähligen Stunden ehren-
amtlicher Arbeit, die in die Vor-
und Nachbereitung eines solch
arbeitsintensives Wochenendes
fallen.
Bei den Veranstaltungen wurden
insgesamt 121 Hilfeleistungen
durchgeführt, von denen 44 mit
einem Transport ins Krankenhaus

endeten. Der arbeitsintensivste
Zug war der Tulpensonntagszug
in Bergisch Gladbach mit 17 Hil-
feleistungen, gefolgt von den Zü-
gen an Weiberfastnacht in Kür-
ten-Bechen (16), Samstag in Kür-
ten (13) und Montag in Wermels-
kirchen (13).
„In der Summe ist die Zahl der
Hilfeleistungen im Vergleich zum

Vorjahr leicht rückläufig“, weiß
DRK-Kreisbereitschaftsleiter Ma-
rius Lötfering zu berichten. „Die
Einsätze konnten - auch durch die
Unterstützung der DLRG - wieder
routiniert, zuverlässig und geord-
net abwickelt werden. Zum wie-
derholten Mal hatten wir auch
Unterstützung von vier DRK-Ka-
meraden aus Dresden.“

Doch ganz ohne Besonderheiten
kommt solch ein Wochenende
dann doch nicht aus:
Während des Karnevalszuges in
Rösrath-Forsbach kam es in un-
mittelbarer Nähe zur Veranstal-
tung zu einem Gebäudebrand.
Seitens des DRK wurden zwei Erst-
versorgungstrupps (EVTs) des Sa-
nitätsdienstes an die Einsatzstel-
le entsandt, um bis zum Eintref-
fen weiterer Rettungsmittel un-
terstützen zu können. In Abspra-
che mit den ersteintreffenden
Kräften des Rettungsdienstes un-
terstützten die Rotkreuzler*innen
bei der medizinischen Erstversor-
gung und übernahmen bis zur not-
ärztlichen Sichtung die Erstver-
sorgung eines Patienten.
Und während das Rösrather Drei-
gestirn - bestehend aus ehren-
amtlichen Einsatzkräften des DRK
und der Feuerwehr - gemeinsam
mit den Jecken feierte, zeigten
auch die Kameraden an der Ein-
satzstelle echten Zusammenhalt.
Getreu dem Rösrather Karnevals-
motto, welches das Ehrenamt
würdigt: „Alaaf, mer dun et för
Rösrath“.

Unter dem Titel „Songs about Life
- Lieder über das Leben“ ist am
Freitag, 6. März, 19 Uhr, in der
Evangelischen Kirche Bensberg,
Friedhofsweg 9, ein Konzert mit
Leins (Mister Tall) und Band zu
erleben. Gespielt wird feinsinni-
ge akustische Popmusik mit Ein-
flüssen aus Jazz und Blues. Die

englisch- und deutschsprachigen
Songs kreisen um das Leben, um
Wertschätzung besonderer Mo-
mente, Verlust, Selbstzweifel und
das Finden des eigenen Weges.
Sänger und Pianist Sebastian
Leins verbindet die Musik mit kur-
zen inhaltlichen Impulsen und
persönlichen Botschaften. Mitwir-

kende sind Marie Zintl (Gesang,
Piano, Gitarre), Sebastian Leins
(Gesang, Piano), Anna Glassl (Ge-
sang), Andreas Hartwig (Gitarre),
Sebastian Schaffmeister (Kontra-
bass) und Otmar Schniske (Schlag-
zeug).
Der Eintritt kostet 9 Euro und be-
inhaltet einen Snack sowie ein

Getränk. Tickets sind im Vorver-
kauf im Café Amelie, Schloßstra-
ße 7 (Montag bis Freitag, 9 bis 19
Uhr) sowie in der Buchhandlung
Zeilenreich, Kölner Straße 19-21
(Montag bis Freitag, 9 bis 18:30
Uhr, sowie Samstag, 9 bis 14 Uhr)
erhältlich.
www.kirche-bensberg.de
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Regionales Gemüse mit großer Wirkung
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Rote Bete gehört zu den Gemü-
sesorten, die in Nordrhein-West-
falen gerade rund um Herbst und
Winter auf den Wochenmärkten
und in Hofläden zu finden sind.
Die Knolle stammt ursprünglich
aus dem Mittelmeerraum und
wurde vor rund 2000 Jahren von
den Römern nach Mitteleuropa
gebracht. Hier hat sie sich
inzwischen als klassisches Win-
tergemüse mit Erntezeit zwischen
September und November, etab-
liert. Dank ihrer guten Lagerfä-
higkeit und vielseitiger Zuberei-
tung eignet sich die Knolle ganz-
jährig für den Speiseplan.
Rote Bete zeichnet sich durch
eine intensive, dunkelrote Farbe
aus, die nicht nur optisch auffällt.
Diese Farbe stammt von Betalai-
nen, Stoffen, die als Antioxidanti-
en wirken und einen Beitrag zum
Zellschutz leisten können. Neben
Betalainen enthält die Knolle Vit-
amine wie Vitamin C, B-Vitamine
und Mineralstoffe, darunter Kali-
um, Eisen, Magnesium, Phosphor
und Spuren von Zink. Diese Nähr-
stoffe sind wichtig für den Ener-
giestoffwechsel sowie für die Funk-
tion von Nerven und Muskeln.
Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?Superfood für Sportler?
Ein besonderer Inhaltsstoff von
Roter Bete ist Nitrat. Im Körper
wird Nitrat zu Stickstoffmonoxid
umgewandelt, was dazu führen
kann, dass sich Blutgefäße erwei-
tern und die Durchblutung verbes-
sert wird. Dieser Effekt wird unter
anderem in Studien diskutiert,
weil er den Blutdruck positiv be-
einflussen und die Leistungsfähig-
keit bei Ausdauerbelastungen un-
terstützen kann. Genau deshalb
greifen manche Sportlerinnen und
Sportler zu Rote-Bete-Saft, um vor
Training oder Wettkampf die Sau-
erstoffversorgung der Muskulatur
zu verbessern.

Rote Bete ist zudem kalorienarm
und reich an Ballaststoffen. Sie
kann dabei helfen, ein gesundes
Körpergewicht zu halten, und un-
terstützt mit Folsäure, Eisen und
anderen Stoffen die Blutbildung.
Vitamin C in der Knolle trägt zur
normalen Funktion des Immunsys-
tems bei. Die Kombination dieser
Inhaltsstoffe macht Rote Bete zu
einem Gemüse, das sich gut in
eine vollwertige Ernährung ein-
fügt.
TTTTTrotz Hype:rotz Hype:rotz Hype:rotz Hype:rotz Hype: Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen Genuss in Maßen
Bei aller Wertschätzung gilt es
jedoch, auch auf mögliche Risi-
ken hinzuweisen. Der hohe Nit-
ratgehalt kann bei übermäßigem
Genuss, insbesondere für emp-
findliche Personen, unerwünsch-
te Wirkungen haben. Außerdem
enthalten Rüben Oxalsäure, die
bei übermäßigem Verzehr das Ri-
siko für Nierensteine erhöhen
kann, insbesondere bei Menschen
mit entsprechender Veranlagung.
Rote Bete lässt sich vielfältig in
der Küche verwenden. Sie kann
gekocht in Salaten, als Suppe,
gebacken oder roh fein geraspelt
serviert werden. Auch als Saft ist
sie beliebt, etwa pur oder ge-
mischt mit anderen Gemüsesäf-
ten. Beim Schälen empfiehlt es
sich, Handschuhe zu tragen, da
der intensive Farbstoff stark ab-
färben kann.
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Verantwortung für den Wald der Zukunft
Einladung zum Bergischen Waldforum am 16. März

Straßenausbau der K2 von
Burscheid-Berghamberg bis
Dierath
Baumfällarbeiten ab 23. Februar

Gottesdienst zum
Weltgebetstag -
anschließend Kaffeetrinken

Neue Selbsthilfegruppe
„Bipolarität“

Sind Wälder auch für Sie unver-
zichtbarEinfügen und Format an-
passen hat funktioniert? Wenn Sie
an Wald denken, was fällt Ihnen
dann zuerst ein? Bäume, Wildtie-
re, Ruhe, Erholung, saubere Luft,
klares Wasser, Sauerstoff, Pflan-
zen, Pilze, CO2-Speicher, Holz...?
Oder Trockenheit, Borkenkäfer,
abgestorbene Bäume, Waldbrän-
de? Mit Sicherheit fällt Ihnen noch
mehr ein, was der Wald für Sie.
bedeutet.
Wie geht es unseren Wäldern?
Was müssen wir heute tun, damit
wir auch in Jahrzehnten weiter
gesunde Wälder im Bergischen
Land haben? Diese großen Fra-
gen stehen als Überschrift über

dem alljährlich von der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald ver-
anstalteten Bergischen Waldfo-
rum. Dazu laden wir alle Waldin-
teressierten herzlich ein.
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WWWWWaldforumaldforumaldforumaldforumaldforum
Montag, 16. März, 19 UhrMontag, 16. März, 19 UhrMontag, 16. März, 19 UhrMontag, 16. März, 19 UhrMontag, 16. März, 19 Uhr
Kreishaus des Rheinisch-Berg-Kreishaus des Rheinisch-Berg-Kreishaus des Rheinisch-Berg-Kreishaus des Rheinisch-Berg-Kreishaus des Rheinisch-Berg-
ischen Kreisesischen Kreisesischen Kreisesischen Kreisesischen Kreises,,,,,     Am RübezahlwAm RübezahlwAm RübezahlwAm RübezahlwAm Rübezahlwaldaldaldaldald
7, Bergisch Gladbach7, Bergisch Gladbach7, Bergisch Gladbach7, Bergisch Gladbach7, Bergisch Gladbach
Mit dem Bergischen Waldforum
wollen wir einen Beitrag dazu leis-
ten, mehr von dem komplexen
Ökosysteme Wald zu verstehen.
Denn klar ist, dass vor dem Hin-
tergrund des schnellen Klimawan-
dels die Rezepte und Bewirtschaf-
tungsformen der Vergangenheit
weder für die Gegenwart und

schon gar nicht für die Zukunft
passen.
Zunächst wird Jörn Hevendehl,
Leiter unseres Regionalforstam-
tes, die aktuellsten Daten, die zu
den Wäldern für unseren Kreis
verfügbar sind, vorstellen. Es sind
die Ergebnisse der Bundes-/ und
Landeswaldinventur, die - übri-
gens zum ersten Mal bei einer
öffentlichen Veranstaltung - prä-
sentiert werden.
Im zweiten Teil befassen wir uns
mit dem Waldboden. Auch wenn
sich unser Blick meist nach oben
- auf Blätter, Früchte und Stämme
- richtet, so ist der Boden, dort,
wo die Bäume wurzeln, die Grund-
lage für das Wachsen und den

Bestand des Waldes. Dr. Norbert
Asche, Forstwissenschaftler und
Waldbesitzer aus dem Weser-
bergland wird uns erklären, wel-
che Bedeutung ein gesunder Bo-
den (nicht nur) für den Wald hat.
Kennen Sie die Zitterpappel? Sie
ist der Baum des Jahres 2026.
Unser SDW-Vorstandsmitglied
Louis Altinkamis wird diesen in-
teressanten Baum vorstellen.
Wir freuen uns, Sie auf dem Wald-
forum zu treffen. Eine vorherige
Anmeldung erleichtert uns die
Planungen. www.sdw-rbk.de
Rainer Deppe
Vorsitzender der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald Rhein-
Berg/Leverkusen e.V.

Die Selbsthilfegruppe „Schwarz-
Weiss“ richtet sich an Menschen,
die mit einer bipolaren Störung
leben. Unter dem Motto „Nicht
allein zwischen den Polen“ bietet
die Gruppe einen geschützten
Raum für Austausch, gegenseiti-
ge Unterstützung und gemeinsa-
mes Verständnis. Bipolare Störun-
gen sind durch den Wechsel zwi-
schen depressiven und manischen
Phasen gekennzeichnet. Betrof-
fene erleben extreme Stimmungs-
schwankungen, die den Alltag er-
heblich beeinflussen können. In
der Selbsthilfegruppe finden sie
Verständnis, praktische Tipps im
Umgang mit der Erkrankung und
das Wissen, nicht allein zu sein.
Die Gruppe ist offen für alle Be-
troffenen, unabhängig vom Krank-
heitsstadium oder der Behand-
lungsform.
Treffen: alle zwei Wochen diens-
tags um 17:30 Uhr in den Räumen
der Kontaktstelle „Die Kette e.V.“,
Paffrather Straße 70, 51465
Bergisch Gladbach. Start: 3. März
Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“Neue Selbsthilfegruppe „COPD“
Für Betroffene der chronisch obst-
ruktiven Lungenerkrankung COPD
gibt es ab Frühling die Möglich-
keit, sich im Rahmen einer Selbst-
hilfegruppe in Bergisch Gladbach
zu dem Thema auszutauschen und
sich gegenseitig Hilfestellung zu
geben. Ziel ist es, den Blickwinkel

zu verändern und sich wechselsei-
tig zu einem besseren Lebensge-
fühl zu verhelfen. Treffen: jeden 4.
Freitag im Monat um 16 Uhr in den
Räumen der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle, Odenthaler Straße 19, statt-
finden. Das Startdatum steht fest,
sobald sich genügend Interessier-
te gemeldet haben.
Bei Interesse an einer der beiden
Gruppen bitte melden bei der
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhei-
nisch-Bergischer Kreis unter
02202 93 689 21 oder selbsthilfe-
rbk@paritaet-nrw.org.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle ist
eine Beratungsstelle rund um das
Thema Selbsthilfe und Selbsthil-
fegruppen. Die Hauptaufgaben der
Selbsthilfe-Kontaktstelle sind die
Information und Beratung über
Selbsthilfe, die Vermittlung in
Selbsthilfegruppen und die Unter-
stützung bestehender Gruppen
und Gruppengründungen. Neben
ihren Hauptaufgaben verweist die
Selbsthilfe-Kontaktstelle auf pro-
fessionelle Unterstützungsange-
bote und übernimmt somit eine
wichtige Funktion im Gesund-
heits- und Sozialbereich des Krei-
ses. Weitere Informationen bzw.
Kontakt: www.selbsthilfe-rhei-
nisch-bergischer-kreis.de oder
Telefon: 0 2202 93 689 21 oder
E-Mail:
selbsthilfe-rbk@paritaet-nrw.org.

Rheinisch-Bergischer Kreis. An der
Kreisstraße 2 zwischen den Ort-
schaften Berghamberg und Die-
rath in Burscheid ist eine umfang-
reiche Straßenbaumaßnahme ge-
plant.
Der Baubeginn ist derzeit voraus-
sichtlich für den Sommer 2026
vorgesehen. Die Bauzeit wird nach
aktuellem Stand rund ein Jahr
betragen.
Im Rahmen der Maßnahme wer-
den die Fahrbahn sowie der be-
gleitende Radweg zwischen Berg-
hamberg und Dierath vollständig
erneuert. Darüber hinaus erfolgt
eine Erneuerung der Straßenent-
wässerung. Im Anschluss an diese

Arbeiten ist die Fahrbahndecken-
sanierung innerhalb der Ortschaft
Dierath bis zur Landstraße 291
vorgesehen.
Als vorbereitende Maßnahme für
das Bauprojekt finden ab dem 23.
Februar bereits Baumfäll- und
Rückschnittarbeiten im Bereich
der Ortschaft Berghamberg statt.
Diese Arbeiten sind erforderlich,
um die spätere Durchführung der
Straßenbaumaßnahme zu ermög-
lichen.
Weitere detaillierte Informatio-
nen zum Bauablauf, zu Verkehrs-
führungen und möglichen Ein-
schränkungen werden rechtzeitig
vor Baubeginn veröffentlicht.

Zu einem Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen am Freitag,
6. März, 15 Uhr, lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Altenberg/
Schildgen in die Andreaskirche,
Voiswinkeler Straße 40, ein. Gast-
geberland des Weltgebetstags ist

in diesem Jahr Nigeria. Der Frau-
enchor Schildgen und Andreas
Meisner (Orgel) übernehmen die
musikalische Gestaltung. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt
es ein gemeinsames Kaffeetrinken.
www.andreaskirche-schildgen.de
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Innovationsstandort :metabolon öffnet seine Tore für
Groß und Klein

Ökumenischer
Weltgebetstag 2026 in
Volberg-Forsbach-Rösrath
Die Liturgie kommt aus Nigeria

Musikalische Vesper in der
Zeltkirche in Kippekausen
Klaviersuiten aus dem Barock und Texte

Der Innovationsstandort :metabo-
lon öffnete am 11. Februar erneut
seine Türen, um kleinen und gro-
ßen Gästen einen einzigartigen
Einblick in die Entwicklungen der
:bergischen rohstoffschmiede zu
ermöglichen. Marc Härtkorn be-
tont: „Wenn wir eine umwelt-
freundliche Zukunft gestalten
möchten, sollten wir auch die Grup-
pen einbeziehen, die in dieser Zu-
kunft leben werden. Daher ist es
wichtig, auch komplexe Themen
frühzeitig, transparent und kind-
gerecht zu vermitteln.“
Unter dem Motto „Zukunftsfähig
denken“ setzten sich die Besu-
cherInnen mit grundlegenden Fra-
gen auseinander: Warum ist ein
‚Weiter so‘ wie bisher keine Lö-
sung für eine lebenswerte Zukunft?
Was muss sich verändern, damit
unsere Welt für alle Menschen le-
benswert bleibt? Wie kann die
Umstellung von einer linearen auf
eine zirkuläre Wirtschaft gelingen,
und welche Rolle spielt dabei die
Forschung?
Durch alltagsnahe Beispiele, klei-
ne Mitmachaktionen sowie Einbli-
cke in authentische Forschungs-
anlagen, Demonstrationshäuser
und eine thematisch passende
Ausstellung erhielten Kinder und
ihre Eltern einen seltenen und span-
nenden Blick hinter die Kulissen

der Forschung. „Als kleiner Junge
hätte ich mir auch gewünscht,
einmal die Chance zu haben, eine
echte Forschungshalle von innen
zu sehen“, so Marc Härtkorn, der
die Gruppe persönlich führte.
Die nächste Gelegenheit für einen
exklusiven Einblick bietet sich am

13. März. Interessierte können
nachhaltiges Wirtschaften hautnah
erleben und entdecken, wie aus
Ideen konkrete Lösungen für eine
umweltfreundliche Kreislaufwirt-
schaft entstehen. Im Rahmen der
Führung werden die Microhäuser,
die interaktive Ausstellung, eine

Forschungseinrichtung sowie das
Schülerlabor besichtigt - inklusive
Einblicke, wie Ansätze aus For-
schung, Bildung und Beratung in
der :bergischen rohstoffschmiede
umgesetzt werden. Die Führung
findet ab einer Mindestteilnehmer-
zahl von 15 Personen statt.

Unter dem Leitwort „Kommt!
Bringt eure Last.“ feiern Christ-
innen und Christen in Volberg-
Forsbach-Rösrath am Freitag, 6.
März, den ökumenischen Welt-
gebetstag 2026 in der katholi-
schen Kirche St. Servatius, Gar-
tenstraße 13.
Der Nachmittag beginnt um
15 Uhr mit einer Landesvorstel-
lung zum Weltgebetstagsland
Nigeria bei Kaffee, um 17 Uhr
folgt der Gottesdienst. Die Got-
tesdienstordnung wurde in die-

sem Jahr von Frauen aus Nige-
ria erarbeitet und lädt dazu
ein, ihre Lebenswirklichkeiten,
ihren Glauben und ihre Hoff-
nungen kennenzulernen und
miteinander zu teilen.
Der Weltgebetstag wird tradi-
tionell von Frauen für alle vor-
bereitet und verbindet Informa-
tion, Gebet und gemeinsames
Feiern über Konfessions- und
Ländergrenzen hinweg.

www.evkirche-roesrath.de

Zu einer musikalischen Vesper mit
Barockmusik und literarischen
Impulsen lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Bensberg am
Sonntag, 1. März, 18 Uhr (Einlass
17:30 Uhr), in die Zeltkirche Kip-
pekausen, Am Rittersteg 1, ein.
Ulla Pillmann und Xaver Hetzen-

egger spielen Klaviersuiten aus
dem Barock, die den musikali-
schen Rahmen des Abends bilden.
Texte zum Thema „Sehnsucht
nach Identität“ liest Pfarrer Ro-
bert Dwornicki. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.
www.kirche-bensberg.de



Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 9 | Rautenberg Media 35

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 
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Einmalige Kunstwerke aus
dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen
Zülpich. Nachhaltigkeit und ein
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen
zunehmend an Bedeutung. Ein
Material, das diese Ansprüche
nahezu mühelos erfüllt, ist Fur-
nier: hauchdünn geschnittenes
Holz aus ausgewählten Bäumen,
die sich besonders gut für die Fur-
nierherstellung eignen. Doch Fur-
nier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edels-
ten Teil des Baumes entstehen -
je nach Art der Zusammenstel-
lung - echte Unikate, die es so
kein zweites Mal auf der Welt gibt.
Sie ziehen Betrachter sofort in
ihren Bann und schenken etwa
einem furnierten Möbelstück oder
einer veredelten Oberfläche Tag
für Tag eine nachhaltige, extrava-
gante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich
Furnieroberfläche. Zu der im
Baum gewachsenen Einzigartig-
keit jedes einzelnen Furnierblat-
tes kommt das kunstvolle Zusam-
mensetzen der Blätter zu einem
harmonischen Gesamtbild. „Die
Mitarbeitenden in der Furnierin-
dustrie, die Furnieroberflächen in
allen denkbaren Größen planen
und fertigen, vereinen hand-
werkliches Können mit einem
ausgeprägten künstlerischen
Blick. Der Kundenwunsch ist das
eine - doch was am Ende ent-
steht, stellt Auftraggeber aus der
Möbel-, Automobil- und Boden-
belagsindustrie sowie aus dem

Innenausbau immer wieder aufs
Neue mehr als zufrieden“, erklärt
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer
der Initiative Furnier + Natur
(IFN).

Wie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedene
Fügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten,
kommen unterschiedliche Tech-
niken zum Einsatz. Beim soge-
nannten „Stürzen“ werden die
Blätter so ausgewählt und ge-
legt, dass sie sich spiegeln - eine
Optik, die besonders bei lebhaft
gemaserten Hölzern beeindruckt.
Beim „einfachen Stürzen“ wird
eines von zwei übereinanderlie-
genden Blättern entlang einer
Längs- oder Querfuge aufge-
klappt. Beim „doppelten Stür-
zen“ hingegen wird jedes zweite
Blatt eines Viererpakets sowohl
senkrecht als auch waagerecht
geklappt. Dadurch entstehen dy-
namische Furnierbilder mit
Kreuzfugen, die sogar diagonal
verlaufen können. Das „Schie-
ben“ erzeugt dagegen ein ruhi-
geres, klassischeres Bild. Hier
werden die Blätter ohne Umdre-
hen nacheinander vom Stapel
genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt
sich, ohne symmetrisch zu wir-
ken - ein zeitloser, eleganter Ef-
fekt.
Sind die Furnierblätter gefügt,
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die
Oberflächenbehandlung - zum
Beispiel mittels Beizen, Ölen,
Wachsen oder durch den Einsatz
von Lacken und Lasuren. Dadurch
wird die natürliche Maserung
noch stärker hervorgehoben“, er-
läutert Klaas. Und er fasst zu-
sammen: „Furnier ist nach sei-
ner Verarbeitung so schön und
einzigartig, dass man beinahe
versucht ist, es wie ein Kunst-
werk hinter Glas an die Wand zu
hängen. Gleichzeitig bleibt es ein
Stück Natur, schont Ressourcen
und veredelt große Flächen mit
minimalem Materialeinsatz. Ein
echter Allrounder für naturver-
bundene Individualisten.“ IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V.
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Kreishaus Heidkamp war für einen Tag das jecke
Machtzentrum
Rheinisch-bergische Tollitäten und größter Prinzenchor des Rheinlands sorgten für jecke
Stimmung

Auf der Bühne berichteten die Tollitäten von der Session und warum sie den Karneval so lieben.Auf der Bühne berichteten die Tollitäten von der Session und warum sie den Karneval so lieben.Auf der Bühne berichteten die Tollitäten von der Session und warum sie den Karneval so lieben.Auf der Bühne berichteten die Tollitäten von der Session und warum sie den Karneval so lieben.Auf der Bühne berichteten die Tollitäten von der Session und warum sie den Karneval so lieben.
Fotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim RiegerFotos: Rheinisch-Bergischer Kreis / Joachim Rieger

Die Tollitäten aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis ließen beim Empfang im Kreishaus den Boden beben.Die Tollitäten aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis ließen beim Empfang im Kreishaus den Boden beben.Die Tollitäten aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis ließen beim Empfang im Kreishaus den Boden beben.Die Tollitäten aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis ließen beim Empfang im Kreishaus den Boden beben.Die Tollitäten aus dem Rheinisch-Bergischen Kreis ließen beim Empfang im Kreishaus den Boden beben.

Rheinisch-Bergischer Kreis. Das
Kreishaus war am Mittwoch vor
Weiberfastnacht wieder einmal
fest in den Händen der rheinisch-
bergischen Jecken. Auf Einladung
von Landrat Arne von Boetticher
kamen 18 Dreigestirne, Prinzen-
paare, Prinzen und Prinzessinnen,
darunter drei Kinderdreigestirne
und zwei Kinderprinzenpaare, aus
dem gesamten Kreisgebiet zum
traditionellen Tollitätenempfang.
Gemeinsam mit Radio Berg-Chef-
redakteurin Alex Pesch sorgte der
Landrat für Stimmung und ent-
lockte den närrischen Regenten
viele jecke Geschichten. Die gro-
ßen und kleinen Tollitäten berich-
teten über ihre Erlebnisse in der
Session und zeigten, mit welchem
Herzblut der Karneval in der Re-
gion gelebt wird. „Ich finde es
großartig, was die Karnevalsver-
eine in dieser Session wieder auf
die Beine stellen - das ist Herz-
blut, das ist Rheinland. Ich kann
nur sagen: Danke an alle Jecken,
die unsere Tradition hier im Kreis
ehrenamtlich mit so viel Spaß und
Leidenschaft lebendig halten“, so
Landrat Arne von Boetticher. Dass
es um den karnevalistischen
Nachwuchs gut bestellt ist, zeig-

te das junge Overather Dreige-
stirn mit Prinz Bastian, Bauer Tom
und Jungfrau Moni. Auf die Frage,
was sie anders als die Großen
machen würden, lautete die
selbstbewusste Antwort: „Wir
bringen noch mehr Energie mit
als die Erwachsenen.“

Die „Blänk Notes“ und Prinzen-Die „Blänk Notes“ und Prinzen-Die „Blänk Notes“ und Prinzen-Die „Blänk Notes“ und Prinzen-Die „Blänk Notes“ und Prinzen-
chor rockten den Saalchor rockten den Saalchor rockten den Saalchor rockten den Saalchor rockten den Saal
Was wäre Karneval ohne die Mu-
sik? Daher wurde der Empfang
traditionell durch die Sitzungska-
pelle Katakombo begleitet, eine
Musikgruppe, deren Mitglieder in
verschiedenen Ämtern des Rhei-

nisch-Bergischen Kreises arbei-
ten. Für gute Stimmung sorgte
außerdem die Band „Blänk No-
tes“, die mit kölschen Hits wie
„Nie mehr Fastelovend“, „Köl-
sche Jungs“ oder „Für die Iwig-
keit“ den Saal zum Kochen brach-
ten. Die rund 200 Gäste, darunter
Vertreterinnen und Vertreter aus
den kreisangehörigen Kommu-
nen, Politik und Medien, schun-
kelten und sangen kräftig mit.
Beim großen Finale kamen alle
zum rheinisch-bergischen Prin-
zenchor zusammen und sangen
gemeinsam „Stammbaum“ - ein
wahrer Gänsehautmoment. Damit
dieser nicht nur im Großen Sit-
zungssaal des Kreishauses zu
spüren war, wurde der Song von
Radio Berg aufgezeichnet und wird
so auch über die Grenzen von
Bergisch Gladbach hinaus für alle
Jecken erlebbar.
VVVVViel iel iel iel iel Applaus für junge JeckApplaus für junge JeckApplaus für junge JeckApplaus für junge JeckApplaus für junge Jecke unde unde unde unde und
zahlreiche Gästezahlreiche Gästezahlreiche Gästezahlreiche Gästezahlreiche Gäste
Die ganz jungen Jecken bekamen
wie jedes Jahr besonders viel Bei-
fall. Die Tollitäten aus Bergisch
Gladbach, Rösrath, Overath und
Voiswinkel zeigten bei ihren Auf-
tritten, dass die nächste Genera-
tion von großartigen Karnevallis-
ten schon in den Startlöchern
steht. Gemeinsam mit den gro-
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Landrat Arne von Boetticher und Alex Pesch von Radio führten durch den jecken Vormittag und ließen dieLandrat Arne von Boetticher und Alex Pesch von Radio führten durch den jecken Vormittag und ließen dieLandrat Arne von Boetticher und Alex Pesch von Radio führten durch den jecken Vormittag und ließen dieLandrat Arne von Boetticher und Alex Pesch von Radio führten durch den jecken Vormittag und ließen dieLandrat Arne von Boetticher und Alex Pesch von Radio führten durch den jecken Vormittag und ließen die
Tollitäten hochleben.Tollitäten hochleben.Tollitäten hochleben.Tollitäten hochleben.Tollitäten hochleben.

ßen Jecken zeigten sie sich einen
Tag vor Wieverfastelovend in Top-
form und mit ihrem Gefolge ga-
ben sie im Kreishaus einen Vor-
geschmack auf den Höhepunkt der
Karnevalszeit.
Unter den Gästen befanden sich
auch die Bundestagsabgeordne-
te des Rheinisch-Bergischen Krei-
ses, Caroline Bosbach, und der
Landtagsabgeordnete Martin Lu-
cke. Neben zahlreichen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern
sowie Vertreterinnen und Vertre-
tern der verschiedenen Fraktio-
nen schunkelte die Verwaltungs-
spitze des Rheinisch-Bergischen
Kreises kräftig mit. Für die Ver-
sorgung der zahlreichen Gäste
mit Getränken sorgte die Erzquell
Brauerei.
Die Die Die Die Die TTTTTollitäten im Überblickollitäten im Überblickollitäten im Überblickollitäten im Überblickollitäten im Überblick
KürtenKürtenKürtenKürtenKürten
Prinzenpaar Kürten Bechen (Kar-
nevalsfreunde Bechen von 1952
e. V.)
Prinz Andreas I. (Keferstein) und
seine Prinzessin Alexandra I. (Ke-
ferstein)
Prinzenpaar Dürscheid (Dürschei-
der Mellsäck e. V.)
Prinz Frank II. (Hitschke) und Prin-
zessin Carina I. (Kautz)
LeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingenLeichlingen
Prinzessin Leichlingen
Prinzessin Nadine Schulze
WermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchenWermelskirchen
Dreigestirn Dabringhausen (Dab-
ringhausener Festausschuss e. V.)
Prinz Iris I. (Haupt), Prinzessin An-
nett (Balke), Bauer Nicole (Mrozek)
RösrathRösrathRösrathRösrathRösrath
Dreigestirn Rösrath (Club des
Frohsinns e. V. Forsbach)
Prinz Bryan (Sterzenbach), Bauer
Karsten (Hegner), Jungfrau Sarah
(Sascha Lammert)
Kinderdreigestirn (Förderkreis Kin-
derdreigestirn Rösrath von 1996
e. V.)
Prinzessin Laura (Fey), Prinz Phil
(Babilas), Bauer Alex (Alexander
Bayarassou) von der Katholischen
Grundschule Rösrath
OdenthalOdenthalOdenthalOdenthalOdenthal
Dreigestirn Oberodenthal (Orts-
gruppe Wilde Jecken)
Bäuerin Lena (Lena-Marie Pohl),
Jungfrau Alina (Rümmler) und Prin-
zessin Jessica (Paas)
Dreigestirn Odenthal Voiswinkel
(Interessengemeinschaft Voiswin-
keler Karnevalsfreunde)
Prinz Bernd II: (Wenzke), Jungfrau
Jana (Wenzke) und Bauer Marc
(Stefer)
Blecher und Bergstraße (Festko-

mitee Bergische Jecken)
Prinzenpaar: Prinz Torsten I. (Mölz)
Prinzessin Jeaninne I. (Mettig)
Kinderprinzessinnenpaar: Prinzes-
sin Lena I. (Claaßen) und Prinzes-
sin Amélie (Kasthold)
Dreigestirn Chris-Di-Ro-Go
Odenthal Eikamp
Prinz Robert I. (Lennerts), Jung-
frau Georgina (Jürgen Schmidt),
Bauer Heinzi (Hamacher)
Overath/VilkerathOverath/VilkerathOverath/VilkerathOverath/VilkerathOverath/Vilkerath
Dreigestirn Overath KG Spass am
Karneval und KG Vilkerather Nar-
ren
Prinz Bastian I. (Habers), Jungfrau
Moni (Moritz Wester) und Bauer
Tom (Habers)
Kinderprinzessinnen Heiligenhaus
Kinderprinzessinnen Philippa I.
und Lia I.
Dreigestirn Sülztal (KG Neichen
Nallingen)
Prinz Dani (Daniela Müllenborn),
Bauer Ute (Bormbach) und Jung-
frau Inke (Rottländer)
Bergisch GladbachBergisch GladbachBergisch GladbachBergisch GladbachBergisch Gladbach
Dreigestirn Bergisch Gladbach
Große Gladbacher
Prinz Thomas III. (Schmitz), Jung-
frau Lea (Rodenbach), Bauer Mau-
rice (Jacobs)
Kinderdreigestirn Bergisch Glad-
bach
Prinz Thies (Bokeloh); Jungfrau
Charlotte (Prinz), Bauer Ben (Löf-
felsend); Grundschule KGS Hand
Dreigestirn Refrath
Prinz Micha II. (Michael Helbing),
Bauer Alex (Alexander Mohnfeld)
und Jungfrau Lucia (Lutz Göhler)

Dreigestirn der Alexianer Gemein-
nützigen Werkstätten Köln (GWK)
Prinz Marino (Pütz), Jungfrau Ka-
tharina (Lenarzt), Bauer Doreen

(Reinhardt)
Kinderdreigestirn Heidkamp
Prinz Damian I., Prinzessin Elea,
Bauer Jonas
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026Freitag, 13. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Experimentalvortrag
„Blasen und Schäume“
Benefizveranstaltung in der Andreaskirche Schildgen

„Kommt! Bringt eure Last.“ -
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2026
Gemeinsames Gebet und weltweite Solidarität im Altenberger Dom
Den Weltgebetstag mit dem Ti-
tel „Kommt! Bringt eure Last.“
feiert die Evangelische Kirchen-
gemeinde Altenberg/Schildgen
in ökumenischer Verbundenheit
am Freitag, 6. März, 17 Uhr, im

Altenberger Dom, Eugen-Hei-
nen-Platz 2. Immer am ersten
Freitag im März sind Christ-
innen und Christen weltweit
miteinander verbunden; in über
150 Ländern kommen Men-

schen zeitgleich zu Gottes-
diensten zusammen. Die Litur-
gie für den Weltgebetstag 2026
wurde von Frauen aus Nigeria
erarbeitet.
www.altenberg-dom.de

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Altenberg/Schildgen
lädt am Sonntag, 1. März, 17
Uhr, zu einem Benefizvortrag in
den Gemeindesaal der Andre-
askirche Schildgen, Voiswink-
ler Straße 40, ein. Dr. Gerhard

Heywang, Vorsitzender des För-
dervereins des Gemeindezen-
trums Andreaskirche, nimmt
das Publikum mit auf eine un-
terhaltsame und lehrreiche Rei-
se in die Welt von Blasen und
Schäumen. Der Experimental-

vortrag verbindet anschauliche
Versuche mit wissenschaftli-
chen Erklärungen. Der Eintritt
ist frei. Am Ausgang werden
Spenden für den Förderverein
gesammelt.
www.andreaskirche-schildgen.de
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Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht
Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles still.
Die Branche sucht seit Jahren drin-
gend nach gut ausgebildeten Mit-
arbeitern. Besonders gefragt sind
Baugeräteführer, Maurer, Stra-
ßenbauer und Ingenieure, die Pla-
nung und Ausführung verbinden
können.

Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Er-
gebnisse so direkt wie der Bau.
Was morgens auf dem Plan
steht, ist abends schon ein Stück
Wirklichkeit. Wer handwerkli-
ches Geschick und technisches
Interesse mitbringt, findet im
Hoch- und Tiefbau ein abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld im
Freien, mit modernen Maschi-
nen und im Team.

Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfra-
ge nach qualifizierten Kräften ist
hoch. Viele Betriebe bieten
inzwischen attraktive Löhne, Zu-
satzleistungen und langfristige
Beschäftigung. Auch wer den
Quereinstieg wagt oder sich wei-
terqualifiziert, hat gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum
Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.
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Telefonisch unter:

02261 3003 777
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